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www.pfedelbach.de

Weitere Informationen zur Veranstaltung 
und den Bus-Shuttles fi nden Sie auf Seite 3.
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Zentrale Rufnummer  Tel. 116 117

Bereitschaftspraxen
Klinikum am Gesundbrunnen
Bereitschaftspraxis Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten: Mo. – Fr.    18.00 – 22.00 Uhr
  Sa., So. und Feiertage    9.00 – 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis Öhringen
Hohenloher Krankenhaus Öhringen, Kastellstr. 5, 74613 Öhringen
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen  10.00 – 18.00 Uhr

Docdirekt    Tel. 116 117
kostenfreie Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
oder über die Docdirekt-App: Mo. – Fr.   9.00 – 19.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01801/116 116

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Bereitschaftspraxis am DIAK in Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten jeweils an den Wochenenden und Feiertagen von 
9.00 – 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit ihren Kin-
dern in die Bereitschaftspraxis kommen.
Zentrale Rufnummer: Tel. 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Patienten
mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen in 
der HNO-Bereitschaftspraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn Tel. 116 117

Rettungsleitstelle/Notarzt: Tel. 112
Feuerwehr: Tel. 112
Apothekenbereitschaft:
Fr., 24.10.  Bären-Apotheke, Gerberstr. 3, Kupferzell
Sa., 25.10.  Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen
So., 26.10.  Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen
Mo., 27.10.  Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg
Di., 28.10.  Schloss-Apotheke, Mühlstr. 2, Ingelfi ngen
Mi., 29.10.  Schloss-Apotheke, Hintere Str. 8, Neuenstein
Do., 30.10.  Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen
Fr., 31.10.  Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach

Diakoniestation Öhringen e. V.: Tel. 07941/9849840

Seniorenheimat ambulant: Tel. 07941/98960

Frauen- und Kinderschutzhaus
im Hohenlohekreis: Tel. 07940/58954

Infokoop – Informationsstelle gegen
häusliche und sexuelle Gewalt: Tel. 07940/939951

Lichtblick-TAK für TrAuernde Kinder,  Tel. 0700/112244 77
Jugendliche und deren Familien  (12 Cent pro Min.)

Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei

Demenzberatungsstelle
des Deutschen Roten Kreuzes im Hohenlohekreis
Ansprechperson: Frau Sonja Protzer
Tel. 07940/922516, E-Mail: sonja.protzer@drk-hohenlohe.de

Pfl egestützpunkt Hohenlohekreis 
Würzburger Straße 30, 74653 Künzelsau, Tel. 07940/18-1866,
18-1867 oder 18-1799, E-Mail: pfl egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de

Servicenummern:
Vodafone (vormals Unitymedia) Tel. 0221/46619100
EnBW Service-Strom: Tel. 0800/3629-900
EnBW Service-Gas: Tel. 0800/3629-427
EnBW Störung-Strom: Tel. 0800/3629-477
EnBW Störung-Gas: Tel. 0800/3629-44

Hier fi nden Sie die
Ärztlichen Bereitschaftspraxen 

IMPRESSUM
Herausgeber:
Gemeinde Pfedelbach, Hauptstraße 17, 74629 Pfedelbach
Telefon 0 79 41/60 81-0, Fax 0 79 41/60 81-46
E-Mail: Gemeinde@pfedelbach.de

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Ver öffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Pfedelbach ist der Bürgermeister oder sein Ver-
treter im Amt.

Verlag und Druck:
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden, 
Tel. 0 79 53/98 01-0, Fax 0 79 53/98 01-90.

Pfedelbacher
Termine

Freitag, 24.10.2025
09.00 Uhr – 12.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet
16.00 Uhr – 20.00 Uhr Hallenbad geöffnet

Samstag, 25.10.2025
10.00 Uhr – 15.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet
14.00 Uhr – 19.00 Uhr Hallenbad geöffnet
14.00 Uhr Tippelei – Der Pfedelbach – von der Quelle bis zur 
Mündung, KiPf – Kultur in Pfedelbach, Treffpunkt: Buchhorn, 
Seestraße (Busverbindung vorhanden), Anmeldung erfor-
derlich

Sonntag, 26.10.2025 – Ende der Sommerzeit
08.00 Uhr – 12.00 Uhr Hallenbad geöffnet
14.00 Uhr – 18.00 Uhr Hallenbad geöffnet

Montag, 27.10.2025 
Abholung Restmülltonne
Hallenbad geschlossen
15.30 Uhr – 17.00 Uhr VHS-Büro telefonisch erreichbar unter 
07941/6081-40

Dienstag, 28.10.2025
17.00 Uhr – 19.00 Uhr Hallenbad geöffnet

Mittwoch, 29.10.2025
Abholung Leichtverpackungen Gelber Sack
09.00 Uhr – 12.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet
17.00 Uhr – 21.00 Uhr Hallenbad geöffnet

Donnerstag, 30.10.2025
15.30 Uhr – 17.00 Uhr VHS-Büro telefonisch erreichbar unter 
07941/6081-40
19.00 Uhr – 20.30 Uhr Hallenbad geöffnet

Freitag, 31.10.2025
09.00 Uhr – 12.00 Uhr Grüngutplatz Buchhorn geöffnet
14.00 Uhr – 18.00 Uhr Vereinsprüfung, Hundesportverein 
Pfedelbach, Übungsgelände Allmendstraße 9/1
16.00 Uhr – 20.00 Uhr Hallenbad geöffnet

Samstag, 1.11.2025 – Allerheiligen
08.00 Uhr – 15.00 Uhr Vereinsprüfung, Hundesportverein 
Pfedelbach, Übungsgelände Allmendstraße 9/1
11.00 Uhr Brennpunkte Pfedelbach
14.00 Uhr Allerheiligen/Gräberbesuch, Katholische Kirchen-
gemeinde Pfedelbach, Friedhof Pfedelbach

Sonntag, 2.11.2025 
08.00 Uhr – 12.00 Uhr Hallenbad geöffnet
14.00 Uhr – 18.00 Uhr Hallenbad geöffnet
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Am 1. November wird unter dem Motto 
„Brennpunkte in Pfedelbach“ wieder ein-
geheizt, wenn die Brennereien Dietz, 
Fischer, Lösch, Sasse, Meißner, Mozer 
und Weippert ihre Türen öffnen. Neu da-
bei sind die Familien Keil und Ungerer in 
Renzen.
Wer sich für die Herstellung von Obst-
bränden und Likören interessiert, ist am 
Samstag, 1. November, in Pfedelbach 
genau richtig. Ab 11.00 Uhr öffnen neun 
Selbsterzeuger beim gemeinsamen Tag 
der offenen Brennereien für Besucher ihre 
Pforten. Besucher können aus erster 
Hand erfahren, wie Brände und Liköre 
hergestellt werden sowie Destillate und 
Liköre verkosten.

Einblicke 
Ab 11.00 Uhr können Interessierte in den 
neun teilnehmenden Betrieben bei Schau-
bränden zusehen, im persönlichen Ge-
spräch mehr erfahren, Produkte verkosten 
und natürlich auch kaufen. Informationen 
zur Streuobstwiese gibt es ebenso wie 
Wissenswertes rund um die Obstverarbei-
tung sowie zu Cocktails mit Edelbränden.
Auf allen Höfen können Sie sich mit unter-
schiedlichsten Hohenloher Leckerbissen 
stärken. Freuen Sie sich auf einen gesel-
ligen Tag auf den Betrieben der Brenner-
familien!

Eröffnung der Brennpunkte und Ein-
weihung des Destillatwegs „Balduffer“
Die Eröffnung der Brennpunkte fi ndet auf 
dem Betrieb der Familie Keil in Renzen 
statt, denn dort wird zeitgleich der neue 
Destillatweg „Balduffer“ der Gemeinde 
Pfedelbach durch Bürgermeister Kunkel 
eingeweiht. Die Eröffnungsfeier wird von 
Ralf Heusler musikalisch umrahmt.

Bus-Shuttle
Der Bus-Shuttle-Verkehr wurde noch mal 
neu aufgestellt. Eine neue Buslinie „Bal-

duffer“ fährt zwischen Öhringen Haupt-
bahnhof und Untersteinbach. Zusätzlich 
wird auch auf den Lindelberg zu Familie 
Fischer ein Bus-Shuttle von der Halte-
stelle Windischenbach Ort aus fahren.
Die Linien „Himbeergeist“ und „Williams“
starten am Hauptbahnhof Öhringen und 
verbinden die Orte Oberohrn, Lerchenhof 
und Windischenbach auf einem Rundkurs.
Damit können die Besucher jederzeit alle 
Betriebe von Untersteinbach über Ober-

ohrn, und Windischen-
bach bis auf den Lindel-
berg besuchen.
Die vollständigen Fahr-
pläne fi nden Sie hier: 
Das Busticket kostet für 
Erwachsene 3,- € und ist den ganzen Tag 
gültig. Kinder fahren kostenlos!

Die Brenner-Familien und die Gemeinde 
Pfedelbach freuen sich auf Ihren Besuch.

Tag der offenen Brennereien 
und Einweihung 
Destillatweg Balduffer

Spruch der Woche

„Wer einen Misserfolg nur als kleinen Umweg betrachtet, 
  verliert nie sein Ziel aus den Augen.“ 

Martin Luther)

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR? In Notfällen kann dies entscheidend sein!
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Kürbisleuchten 
am Spielplatz
Am Samstag, den 25. Oktober 2025, ist es wieder so 
weit!
Die Dorffreunde Steinbacher Tal laden herzlich zum 
traditionellen Kürbisleuchten auf dem Spielplatz am Frei-
bad in Untersteinbach ein.
Ab 15.30 Uhr starten wir mit dem Kürbisschnitzen.
Die Kürbisse werden von den Dorffreunden organisiert 
und können gegen eine kleine Spende direkt vor Ort 
erworben werden.
Bitte bringt euer Schnittwerkzeug selbst mit – und denkt 
daran: Eltern sollten ihre Kinder beim Schnitzen beglei-
ten.
Wenn die Dunkelheit hereinbricht, werden die ge-
schnitzten Kunstwerke auf dem Spielplatz ausgestellt 
und sorgen für eine stimmungsvolle, leuchtende At-
mosphäre.
Auch der Biergarten ist an diesem Tag 
geöffnet und lädt zum gemütlichen Bei-
sammensein ein.

Wir freuen uns auf viele Besucher und 
kreative Kürbiskünstler –
macht mit und lasst den Spielplatz ge-
meinsam im Lichterglanz erstrahlen!
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Aus der Arbeit des Gemeinderats

Kurz und knapp – Gemeinderatsbeschlüsse
aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 21.10.2025 auf den Punkt gebracht

TOP 1.
Einwohnerfragen

Ein Einwohner erkundigt sich, wie gegen Müllablagerungen, 
Sperrmüll und Gelbe Säcke am Bürgersteig in Untersteinbach in 
der Heuholzer Straße eingegriffen werden kann.
Bürgermeister Torsten Kunkel bittet um Mitteilung des Verursa-
chers, damit sich die Gemeinde um den Missstand kümmern 
kann.

Ein Einwohner möchte wissen, wer Bäume und Sträucher auf 
öffentlicher Fläche beseitigt und nennt als Beispiel die Pfedelba-
cher Straße.
Bürgermeister Torsten Kunkel sagt, dass hier entweder der 
Grundstückseigentümer oder Gemeinde Pfedelbach zuständig ist.

Betreuungsverein im Hohenlohekreis

Schnurgasse 9, 74653 Künzelsau

Beratung zu Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung sowie rechtlicher Betreuung. 

Telefon  07940/93115-0
E-Mail:  info@btv-hohenlohe.de, 
Homepage: www.btv-hohenlohe.de

Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung.
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TOP 2.
Einvernehmen im Baugenehmigungsverfahren

TOP 3.
Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2023

Beschluss:
1. 	Aufgrund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württem-

berg stellt der Gemeinderat am 21.10.2025 den Jahresab-
schluss für das Jahr 2023 mit folgenden Werten fest:

1. Ergebnisrechnung

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 26.644.806,89 €

1.2 Summe der ordentlichen 
Aufwendungen 24.979.416,88 €

1.3 Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) 1.665.390,01 €

1.4 Außerordentliche Erträge 5.671,94 €

1.5 Außerordentliche Aufwendungen 57.688,21 €

1.6 Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) - 52.016,27 €

1.7 Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) 1.613.373,74 €

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 25.889.644,08 €

2.2 Summe der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 21.933.745,51 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/
-bedarf der Ergebnisrechnung 
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

3.955.898,57 €

2.4 Summe der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit 1.326.754,70 €

2.5 Summe der Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit 4.600.685,50 €

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

- 3.273.930,80 €

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 681.967,77 €

2.8 Summe der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit 49.684,36 €

2.9 Summe der Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit 13.192,93 €

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

36.491,43 €

2.11 Änderung des Finanzierungsmit-
telbestands zum Ende des Haus-
haltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)

718.459,20 €

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus haushaltsunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen

2.024.473,90 €

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 2.372.087,56 €

2.14 Veränderung des Bestands
an Zahlungsmitteln 
(Saldo aus 2.11 und 2.12)

2.742.933,10 €

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende des Haushaltsjahres 
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

5.115.020,66 €

3. Bilanz

3.1 Immaterielles Vermögen 8.260,84 €

3.2 Sachvermögen 89.561.111,82 €

3.3 Finanzvermögen 9.184.179,76 €

3.4 Abgrenzungsposten 4.327.522,88 €

3.5 Nettoposition 0,00 € 

3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite
(Summe aus 3.1 bis 3.5) 103.081.075,30 €

3.7 Basiskapital 65.253.898,11 €

3.8 Rücklagen 8.205.310,23 €

3.9 Fehlbeträge des ordentlichen 
Ergebnisses 0,00 €

3.10 Sonderposten 26.226.052,15 €

3.11 Rückstellungen 304.403,29 €

3.12 Verbindlichkeiten 1.893.046,15 €

3.13 Passive 
Rechnungsabgrenzungsposten 1.198.365,37 € 

3.14 Gesamtbetrag auf der Passiv-
seite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 103.081.075,30 €

2. 	Die nicht ausgeschöpften Einzahlungs- und Auszahlungser-
mächtigungen (Ermächtigungsübertragungen) nach Ziffer 7.5 
des Jahresabschlusses 2023 werden übertragen.

3. 	Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben wird, soweit nicht 
bereits Einzelbeschlüsse vorliegen, zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

TOP 4.
Feststellung des Jahresabschlusses 2023 
Eigenbetrieb „Bäderbetrieb Pfedelbach“

Beschluss:
Aufgrund von § 16 Absatz 3 des Eigenbetriebsgesetzes stellt der 
Gemeinderat am 21.10.2025 den Jahresabschluss des Eigenbe-
triebes „Bäderbetrieb Pfedelbach“ für das Jahr 2023 mit folgenden 
Werten fest:

1. Erfolgsrechnung

1.1 Summe Erträge 436.290,05 €

1.2 Summe Aufwendungen 660.758,64 €

1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) - 224.468,59 €

2. Liquiditätsrechnung

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Geschäftstätigkeit von 341.300,13 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Geschäftstätigkeit von 623.371,82 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus laufender Geschäftstätigkeit 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von

- 282.071,69 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 19.032,86 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit von 1.613,11 €

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-
bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von

17.419,75 €

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 264.651,94 €
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2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 2.031,96 €

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/
-bedarf aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9) von

- 2.031,96 €

2.11 Änderung des Finanzierungsmittel-
bestands zum Ende des Wirtschafts-
jahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

- 266.683,90 €

2.12 Überschuss/Bedarf aus 
wirtschaftsplanunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen

266.683,90 €

3. Bilanz

3.1 Anlagevermögen 2.922.295,94 €

3.2 Umlaufvermögen 2.206.663,70 €

3.3 Gesamtbetrag auf der Aktivseite
(Saldo aus 3.1 und 3.2) 5.128.959,64 €

3.4 Eigenkapital 4.866.996,14 €

3.5 Sonderposten 52.644,91 €

3.6 Rückstellungen 25.650,00 €

3.7 Verbindlichkeiten 156.327,19 €

3.8 Rechnungsabgrenzungsposten 27.341,40 €

3.9 Gesamtbetrag auf der Passivseite 
(Saldo aus 3.4 und 3.8) 5.128.959,64 €

4. Behandlung des Jahresfehlbetrags

4.1 Vortrag auf neue Rechnung 224.468,59 €

5. 	Über- und außerplanmäßige Ausgaben
	 Den über- und außerplanmäßigen Ausgaben wird, soweit nicht 

bereits Einzelbeschlüsse vorliegen, zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

TOP 5.
Bündelausschreibung 2027 – 2029 für den kommunalen 

Strombedarf Auftragserteilung an den Gt-service 
und Bevollmächtigung zur Auftragsvergabe

Beschluss:
1. 	Der Gemeinderat nimmt die Ausschreibungskonzeption der Gt-

service Dienstleistungsgesellschaft mbH zur Kenntnis.

2. 	Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Gt-service Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH (Gt-service GmbH) mit der Ausschrei-
bung der Stromlieferung der Gemeinde Pfedelbach ab 1.1.2027, 
00.00 Uhr bis 31.12.2029, 24.00 Uhr im Rahmen des Konzepts 
zu Ziffer 1 zu beauftragen, die sich zur Durchführung der Aus-
schreibung weiterer Kooperationspartner bedienen kann.

3. 	Der Gemeinderat bevollmächtigt den Aufsichtsrat der Gt-ser-
vice GmbH, die Zuschlagsentscheidungen zu treffen und die 
Gt-service GmbH Zuschläge im Rahmen der Ausschreibung 
nach Ziffer 1 und Ziffer 2 namens und im Auftrag der Gemeinde 
Pfedelbach zu erteilen.

4. 	Die Gemeinde Pfedelbach verpflichtet sich, das Ergebnis der 
Ausschreibung als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie ver-
pflichtet sich zur Stromabnahme von dem Lieferanten/den 
Lieferanten, der/die jeweils den Zuschlag erhält/erhalten, für 
die Dauer der jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit.

5. 	Die Verwaltung wird beauftragt, Strom für alle Abnahmestellen 
der Gemeinde Pfedelbach mit folgender Qualität über die Gt-
service GmbH ausschreiben zu lassen:

	100 % Normalstrom
	 keine Anforderungen an die Erzeugungsart

	 100 % Strom aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) ohne 
Neuanlagenquote Beschaffung nach dem sogenannten 
Händlermodell

	 100 % Strom aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) mit  
33 % Neuanlagenquote Beschaffung nach dem sogenann-
ten Händlermodell

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

TOP 6.
Bündelausschreibung 2027 – 2029 für den kommunalen 

Erdgasbedarf Auftragserteilung an den Gt-service 
und Bevollmächtigung zur Auftragsvergabe

Beschluss:
1. 	Der Gemeinderat nimmt die Ausschreibungskonzeption der Gt-

service Dienstleistungsgesellschaft mbH zur Kenntnis.
2. 	Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Gt-service Dienstleis-

tungsgesellschaft mbH (Gt-service GmbH) mit der Ausschrei-
bung der Erdgaslieferung der Gemeinde Pfedelbach ab 
1.1.2027, 6.00 Uhr bis 1.1.2030, 6.00 Uhr im Rahmen des Kon-
zepts zu Ziffer 1 zu beauftragen, die sich zur Durchführung der 
Ausschreibung weiterer Kooperationspartner bedienen kann.

3. 	Der Gemeinderat bevollmächtigt den Aufsichtsrat der Gt-ser-
vice GmbH die Zuschlagsentscheidungen zu treffen und die 
Gt-service GmbH die Zuschläge im Rahmen der Ausschrei-
bung nach Ziffer 1 und Ziffer 2 namens und im Auftrag der 
Gemeinde Pfedelbach zu erteilen.

4. 	Die Gemeinde Pfedelbach verpflichtet sich, das Ergebnis der 
Ausschreibung als für sich verbindlich anzuerkennen. Sie ver-
pflichtet sich zur Erdgasabnahme von dem Lieferanten/den 
Lieferanten, der/die jeweils den Zuschlag erhält/erhalten, für 
die Dauer der jeweils vereinbarten Vertragslaufzeit.

5. 	Die Verwaltung wird beauftragt, Erdgas für alle Abnahmestellen 
der Gemeinde Pfedelbach mit folgender Qualität über die Gt-
service GmbH ausschreiben zu lassen:
	Erdgas

	 keine Anforderungen an die Erzeugungsart
	Erdgas

	 mit einem Anteil von 10 % Biogas

Abstimmungsergebnis: Einstimmig

TOP 7.
Bebauungsplan „Steinbacher Gebirge IV – 1. Änderung“ 

in Pfedelbach-Untersteinbach Aufstellungsbeschluss 
zum Bebauungsplan „Steinbacher Gebirge IV – 

1. Änderung“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 BauGB 

Billigung des Planentwurfs vom 19.9.2025 und Freigabe für  
die Offenlegung gemäß § 3 Abs. 2 und Behördenbeteiligung 

gemäß § 4 Abs. 2 sowie der Beteiligung der  
Nachbarkommunen gemäß § 2 Abs. 2 BauGB

Beschluss:
1. 	Der Gemeinderat beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Auf-

stellung des Bebauungsplanes „Steinbacher Gebirge IV –  
1. Änderung“ im Ortsteil Untersteinbach im vereinfachten Ver-
fahren gemäß § 13 BauGB. Maßgebend für den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans ist der Abgrenzungsplan vom 
19.9.2025, gefertigt vom Ingenieurbüro IFK-Ingenieure.

2. 	Der Gemeinderat billigt den Änderungsentwurf des Bebau-
ungsplans „Steinbacher Gebirge IV – 1. Änderung“ mit örtlichen 
Bauvorschriften und Begründung in der Fassung vom 19.9.2025 
und gibt diesen für die Offenlegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und zur Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 2 BauGB so-
wie zur Beteiligung der Nachbarkommunen gemäß § 2 Abs. 2 
BauGB frei.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig
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TOP 8.
Satzungsänderung zur Erlangung der 

Kommunalkreditfähigkeit des Zweckverband Breitband 
Landkreis Schwäbisch Hall

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Satzungsänderung zur Erlangung 
der Kommunalkreditfähigkeit des Zweckverbands Breitband Land-
kreis Schwäbisch Hall zu und beauftragt den Abgeordneten der 
Gemeinde Pfedelbach zur Stimmabgabe.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig

TOP 9.
Bekanntgaben nicht öffentlich gefasster Beschlüsse

Es werden keine nicht öffentlich gefassten Beschlüsse bekannt
gegeben.

Aus der Gemeinde

Batteriesammelbehälter 
in der Gemeinde Pfedelbach
Die Gemeinde Pfedelbach beteiligt sich am Pilotprojekt „Batterie-
Sammelbehälter“ der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis. Das Pilot-
projekt ermöglicht eine unkomplizierte, bequeme und fl exible Art 
der Entsorgung Ihrer Altbatterien.

An folgenden Standorten sind die Batteriesammelbehälter 
angebracht:
•  Pfedelbach
 1. Rathaus bei den Treppenstufen am Parkplatz
2. Am Bauhof bei den Glas- und Altkleidercontainern

•  Harsberg
  In Oberhöfen bei den Glas- und Altkleidercontainern

•   Heuberg/Buchhorn/Gleichen
 1.   Heuberg am Bürgerhaus bei den Glas- und Altkleidercontainern
 2. Gleichen am Dorfgemeinschaftshaus bei den Glas- und Alt-

kleidercontainern

•  Oberohrn
  An der Bushaltestelle

•  Untersteinbach
  Freibadweg bei den Glas- und Altkleidercontainer

•  Windischenbach
  Badstraße am Feuersee bei den Glas- und Altkleidercontainern

Sammelbehälter tauschen – so geht‘s

Das Sammelsystem für Altspeiseöl/-fett aus 
Privathaushalten – Jeder Tropfen zählt 
• Annahmeklappe  

hochschieben

• Behälter einstellen 
(nur Originalbehälter/
bitte nicht zusätzlich 
verpacken)

• Automat prüft den 
eingestellten Behälter

• Automat nimmt den 
Behälter an

• Neuer Behälter kommt 
im Ausgabefach an

• Behälter entnehmen

• Der Tauschvorgang kann ca. 20 Sekunden dauern, bitte 
haben Sie etwas Geduld

Sammelautomaten in Ihrer Nähe:

Pfedelbach: NETTO-Markt, Weststraße 41
 Wertstoffsammelplatz Oberhöfen

Öhringen: EDI-Tankpunkt 1, Rudolf-Diesel-Straße 4
 Ö-Center, Austraße 5
 Hauptbahnhof, am Busbahnhof
 OBI-Markt, Steinsfeldle 13

Zeitumstellung

Stellen Sie Ihre Uhren in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag, den 26.10.2025, 
von 3.00 Uhr auf 2.00 Uhr zurück!

Altersjubilare

Wir gratulieren herzlich
Herrn Manfred Landenberger, Heuberg
am 27.10.2025 zum 80. Geburtstag

Herrn Wolfgang Stickel, Windischenbach
am 28.10.2025 zum 70. Geburtstag

Herrn Hans Joos-Junge, Gleichen
am 29.10.2025 zum 70. Geburtstag

Herrn Axel Volpp
am 30.10.2025 zum 90. Geburtstag

Herrn Albert Bahret, Gleichen
am 30.10.2025 zum 75. Geburtstag

 Senioren für Senioren Pfedelbach

Rathaus, 15. Oktober 2025

Nachbericht – Aktivvortrag „Fit und gesund 
im Alter – Tipps für Zuhause“
Zahlreiche interessierte Seniorinnen und Senioren folgten am 
15. Oktober der Einladung der Initiative Senioren für Senioren zum 
Aktivvortrag „Fit und gesund im Alter – Tipps für Zuhause“
in den Sitzungssaal des Rathauses.

Bewegung für Körper und Geist
Reha- und Fitnesstrainerin Beate Dietel (bealance) zeigte an-
schaulich, wie wichtig regelmäßige Bewegung für Kraft, Beweg-
lichkeit und Lebensqualität ist. Im Mittelpunkt standen Übungen 
zur Stärkung von Muskulatur, Beckenboden und Gelenken
sowie kleine Einheiten zum Gehirnjogging, die Koordination und 
Konzentration fördern. Alle Übungen waren so konzipiert, dass sie 
problemlos zu Hause durchgeführt werden können. Die Teilneh-
menden machten mit großer Begeisterung mit und erlebten, dass 
Bewegung auch im Alter Spaß macht.

Ernährung als Schlüssel zur Gesundheit
Stephanie Glaser, M. Sc. Ökotrophologin und Heilpraktikerin für 
Psychologie widmete sich dem Thema „Essen mit besonderen 
Effekten“. In ihrem Vortrag beleuchtete sie Zusammenhänge 
zwischen Muskulatur, Stoffwechsel, Aminosäuren, Ölen und 
Enzymen und erklärte, wie Ernährung gezielt zur Unterstützung 
von Knochen, Gelenken, Herz und Darmgesundheit beitragen 
kann. Dabei ging sie auch auf Spurenelemente, antientzündli-
che Kost und natürliche Helfer aus der Pfl anzenwelt ein.



Nummer 43/2025 ♦ Seite 9
Freitag, den 24. Oktober 2025

Im Fazit betonte sie die Bedeutung von „gesunden Alleskönnern“ 
und warnte vor allgemeinen Gesundheitskillern. Der Schlüssel 
liege – so Glaser – darin, den individuellen Bedarf zu erkennen 
und eine persönlich passende Tagesstruktur zu entwickeln.
Positive Resonanz
Zum Abschluss gab es von den Teilnehmenden durchweg posi-
tives Feedback. Besonders gelobt wurde die Kombination aus 
Praxis und Wissen – eine ideale Verbindung von Bewegung, Er-
nährung und Motivation für den Alltag.

� Bildquelle: Gemeinde Pfedelbach

„Gemeinsam statt einsam –  
die Pfedelbach.App verbindet“
Die Gemeinde Pfedelbach lädt Sie herzlich ein, die Pfedelbach.
App kennenzulernen. Diese digitale Plattform bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sich unkompliziert zu vernetzen, auszutauschen und 
aktiv am Gemeindeleben teilzunehmen. Besonders für Senioren 
ist die App eine großartige Gelegenheit, neue soziale Kontakte zu 
knüpfen und gemeinsam mit anderen schöne Momente zu erle-
ben.

Was macht die App besonders?
Die Rubrik „Marktplatz“ bietet Ihnen einen geschützten Raum, 
in dem Sie mit anderen Menschen in Kontakt treten können. Hier 
können Sie sich austauschen, gegenseitig unterstützen und ge-
meinsame Aktivitäten planen, wie z. B.:
•	 Spaziergänge und Ausflüge: Erkunden Sie zusammen die 

Natur oder besuchen Sie interessante Orte in der Umgebung.
•	 Gemeinsame Hobbys entdecken: Von Strickkreisen über 

Gartenarbeit bis hin zu Spieleabenden – die Möglichkeiten sind 
vielfältig.

•	 Gemeinsames Kochen: Probieren Sie neue Rezepte aus oder 
genießen Sie ein gutes Essen in Gesellschaft.

Natürlich können Sie auch kleinere Unterstützungsleistungen wie 
Fahrdienste oder Einkaufshilfen finden oder anbieten. Diese Mög-
lichkeiten ergänzen die bestehenden Initiativen wie die Taschen-
geldbörse oder das SeniorenMobil und schaffen ein enges Netz 
der Nachbarschaftshilfe.

Warum sollten Sie die App nutzen?
Mit der Pfedelbach.App kommen Sie einfach und sicher mit ande-
ren in Kontakt – egal, ob Sie Unterstützung suchen, Hilfe anbieten 
oder einfach Gesellschaft für gemeinsame Aktivitäten finden möch-
ten. Alle Beiträge und Anzeigen sind geschützt, und Sie entschei-
den selbst, welche Kontaktinformationen Sie teilen möchten.

So einfach melden Sie sich an:
Besuchen Sie www.pfedelbach.app um sich kostenlos zu regis-
trieren. Die App ist auf Smartphones, Tablets und Computern ver-
fügbar.

Weitere Angebote in Pfedelbach
Die App ergänzt bestehende Initiativen in der Gemeinde, wie z. B.:
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• Taschengeldbörse „Jugend hilft“: Junge Menschen unter-
stützen Senioren bei leichten Tätigkeiten im Haushalt oder Garten.

• SeniorenMobil: Jeden Donnerstag hilft das SeniorenMobil, 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern ihre Mobilität zu erhalten 
(Anmeldung unter 0151/25742870, dienstags von 8.00 bis 
10.30 Uhr).

• Senioren für Senioren: Bringen Sie bei regelmäßigen Treffen Ihre 
Vorschläge ein und gestalten Sie das Gemeindeleben aktiv mit.

Haben Sie Fragen oder benötigen Unterstützung?
Die Gemeindeverwaltung steht Ihnen gerne mit Rat und Tat zur 
Seite – ob bei der Anmeldung zur App oder Fragen zu anderen 
Angeboten. Melden Sie sich telefonisch im Vorzimmer des Bürger-
meisters unter 07941/6081-11 oder besuchen Sie uns im Rathaus 
im Zimmer 2.03.

Gemeinsam aktiv und verbunden – machen  
Sie mit!
Die Pfedelbach.App bietet Ihnen eine wunderbare 
Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen, schöne 
Momente zu teilen und das Gemeinschaftsgefühl 
in unserer Gemeinde zu stärken.

Jugendszene Pfedelbach

Volles Programm im FreeTime 
beim Tag des Jugendraums
Volles Programm im FreeTime beim Tag des Jugendraums
Ganz schön was los war im Jugendzentrum in Pfedelbach beim 
kreisweiten Wettbewerb der Jugendzentren! Im Jugendzentrum 
FreeTime beteiligten sich zahlreiche größere und kleinere, jünge-
re und ältere Menschen, um so viele Aufgaben und Punkte wie 
möglich beim Tag des Jugendraums 2025 zu erzielen.
Zwei Stunden lang gaben die Beteiligten alles, was in ihrer Macht 
stand, um von den insgesamt 100 Aufgaben aus verschiedenen 
Kategorien so viele wie möglich zu bewältigen. Die Herausforde-
rungen waren vielfältig und reichten von kreativen über sportliche 
bis hin zu organisatorischen Aufgaben.
Kreativität und Teamgeist waren gefragt
Es wurde geschminkt, gebastelt, Haare von einer gelernten Fri-
seurin geschnitten, gedichtet und fotografi ert. Auch sportliche 
Challenges standen auf dem Programm: Es galt, Menschen zu 
fi nden, die 20 Liegestützen oder 20 Kniebeugen schaffen, einen 
Handstand für 20 Sekunden halten oder einen Fußball 20 Mal 
jonglieren können.
Besonders kreativ wurde es bei der Aufgabe „Die leichten 20“: Die 
Teilnehmenden mussten beispielsweise ein Kartenhaus mit 
20 Karten bauen, einen Papierflieger falten, der mindestens 
20 Dezimeter fl iegt, und die Zahl 20 mit Naturmaterialien legen.
Vielfältige Kontakte geknüpft
Unterschiedlichste Menschen wurden kontaktiert und für die Auf-
gaben gewonnen. So wurde nach einer Polizistin, einem Jäger 
oder einer Försterin, dem Ortsvorsteher und einer Anglerin mit 
Watthose und Angel gesucht. Auch das berühmte Beatles-Zebra-
streifenfoto wurde nachgestellt.
Etliche Dinge mussten besorgt werden: Zum Beispiel wurde ein 
Fahrzeug mit mehr als 250 PS organisiert, 20 Hörspielkassetten, 
ein Buch oder eine DVD aus dem Jahr 2005 sowie kuriose Gegen-
stände wie ein Telefon mit Wählscheibe, ein Hufeisen, ein Jute-
Sack, eine alte Pfeife und eine Goldmedaille.
Nachhaltigkeit im Fokus
Besonders erfolgreich war das Team bei den Nachhaltigkeitsauf-
gaben: Alle Challenges aus der Kategorie „Nachhaltigkeit, Umwelt 
und Natur“ wurden komplett erfüllt. Das Team sammelte alte Bat-
terien, Akkus und Handys zur fachgerechten Entsorgung, organi-
sierte Pfandfl aschen und spendete diese ans Jugendhaus. Zudem 
wurden drei verschiedene Wildkräuter bestimmt, ein Wasserfi lter 
aus einfachen Mitteln gebaut und eine Vogelscheuche konstruiert. 
Auch Altkleider wurden gesammelt und zu einer 30 Meter langen 
Kleiderkette zusammengeknotet, bevor sie gespendet wurden.

Unterstützung aus der Schule und Gemeinde
Team- und Kampfgeist lagen in der Luft. Auch Schulleiterin Ulrike 
Müller unterstützte die Aktion tatkräftig, da es eine der vielen Auf-
gaben war, eine Lehrerin oder einen Lehrer mit Aktenkoffer und 
Zeigestock auf dem Abschlussfoto zu haben. Ebenso engagierte 
sich Gemeinderatsmitglied Michael Schenk und stand dem Team 
mit Rat und Tat zur Seite, zum Beispiel wurde unter seiner An-
leitung das Wappen von Pfedelbach nachgestellt.
Eine besondere Unterstützung kam vom Musikverein Pfedelbach: 
Gemeinsam wurde die Instrumentenchallenge aus der Kategorie 
„Action und Kreativität“ gemeistert. Die Aufgabe bestand darin, 
das Lied „Die Gedanken sind frei“ live im Jugendhaus mit so 
vielen verschiedenen Instrumenten wie möglich zu spielen. Mit 
vereinten Kräften konnte diese musikalische Herausforderung 
erfolgreich bewältigt werden. Unter den Pfl ichtaufgaben waren 
außerdem die Gestaltung von mindestens fünf Schildern mit der 
Aufschrift „Tag des Jugendraums 2025 FreeTime“, ein eigens kom-
ponierter Jingle sowie ein Motivationsruf, der nach jeder geschaff-
ten Aufgabe gerufen wurde.

Starke Leistung beim Wettbewerb
Mit 315 Punkten erreichte das Team vom FreeTime aus Pfedel-
bach den vierten Platz. Insgesamt waren sieben Jugendräume 
beim Wettbewerb angemeldet. Der erste Platz ging an den „Treff“
des Albert-Schweitzer-Kinderdorfs Waldenburg mit beeindrucken-
den 514 Punkten.
Die Jugendreferentin Miriam Palenga bedankt sich bei allen, die 
mitgemacht und unterstützt haben, und ist beeindruckt von dem 
großen Engagement der zahlreich erschienenen Pfedelbacher*in-
nen. „Es war unglaublich, zu sehen, mit wie viel Begeisterung und 
Einsatz alle dabei waren“, so Palenga. „Der Tag des Jugendraums 
hat wieder einmal gezeigt, was für eine tolle Gemeinschaft wir hier 
haben.“

Bildquelle: Freetime

Reguläre Öffnungszeiten FreeTime:
• Montags von 15.00 – 19.00 Uhr

Offener Jugendhausbetrieb ab Klasse 5
• Dienstags von 16.00 – 20.00 Uhr

Offener Jugendhausbetrieb ab Klasse 6
• Mittwochs von 18.00 – 21.00 Uhr

Offener Jugendhausbetrieb ab Klasse 6

In der Woche vom 10. bis 14. November 2025 ist das FreeTime 
wegen Urlaub der pädagogischen Fachkräfte geschlossen!

Jugendreferat Pfedelbach
Schlossstr. 8, 74629 Pfedelbach
Tel. 07941/6481692
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Jugendreferentin Miriam Palenga
Mobil 	 0163/3911173
E-Mail: 	 miriam.palenga@albert-schweitzer-kinderdorf.de
Pädagogische Mitarbeiterin Svetlana Jun
Mobil: 	 0157/80587958
E-Mail: 	 svetlana.jun@albert-schweitzer-kinderdorf.de
Web: 	 jugendreferat-freetime.de

In Trägerschaft des Albert-Schweitzer-Kinderdorf Waldenburg e. V.

Unsere Schulen

Pestalozzi-Schule
Herzlich willkommen, liebe Fünftklässler!
Gespannt und ein wenig nervös saßen 61 
neue Fünftklässler in der festlich geschmück-
ten Nobelgusch. Gemeinsam mit ihren Famili-
en und Verwandten warteten sie auf ihre neu-

en Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer.
Ein Begrüßungsvideo der Klasse R 6a und ihrem Klassenlehrer 
Herr Wagner sollte die Schülerinnen und Schüler auf ihr erstes 
Jahr in der 5. Klasse vorbereiten und ihnen gleichzeitig viel Mut 
für die neuen Herausforderungen zusprechen. Die Klasse R 6a 
berichtete hier von ihren Erfahrungen, die sie wiederum in ihrem 
ersten Jahr gesammelt hatten.
Anschließend hieß die Schulleiterin Frau Müller die neuen Schü-
ler herzlich willkommen. In ihrer Rede spielte der „Heißluftballon“ 
eine zentrale Rolle. Wie auch er sollen die neuen Schüler immer 
offen für Neues sein, frei sein und keine Angst haben, neugierig, 
interessiert und fleißig sein. Passend hierzu überreichten die 
Schüler der 6. Klasse gebastelte Heißluftballons, die mit guten 
Wünschen versehen waren, an die neuen Fünftklässler.
Im Anschluss begeisterte die Klasse W 6a mit einem Liedbeitrag, 
der auch eine gute Portion Rhythmus- und Körpergefühl innehat-
te. Es folgte das Grußwort der Elternbeiratsvorsitzenden Frau 
Martin, die ebenfalls alle Anwesenden begrüßte und die Bedeu-
tung eines positiven Miteinanders von Eltern, Schülerinnen und 
Schülern und Lehrkräften betonte und in den Mittelpunkt ihres 
Grußworts stellte.
Ein spannendes Quiz, in dem die neuen Fünftklässler ihr erstes 
Wissen über die Schule zeigen mussten, folgte als nächster Pro-
grammpunkt. Die Klasse R 6b hatte hierfür einige knifflige Fragen 
vorbereitet, bei denen nicht nur die neuen Schüler ins Schwitzen 
kamen, sondern auch die anwesenden Lehrkräfte. 
Zum Abschluss des offiziellen Teils kamen die Klassen R 6a, R 6b 
und W 6 nochmals gemeinsam auf die Bühne und sangen mit 
Begleitung von Frau Pfitzer unser Schullied „Gemeinsam sind wir 
stark“.
Nun wurde es ernst für die neuen Fünftklässler. Frau Haun betrat 
die Bühne und bedankte sich zuerst bei den Sechstklässlern für 
ihre Beiträge, ehe sie die neuen Klassen- und Tandemlehrkräfte 
vorstellte. Die Klassenlehrer und Tandemlehrer verlasen die Na-
men ihrer neuen Klasse. Die Fünftklässlerinnen und Fünftklässler 
kamen dann nach vorne an die Bühne, um gemeinsam mit ihren 
neuen Mitschülern und Klassen- und Tandemlehrern ins Schul-
gebäude zu ihrer ersten Unterrichtsstunde zu gehen.
In der W 5 sind Frau Wennes und Frau Jakob Klassen- und Tan-
demlehrerin. Klassen- und Tandemlehrer der R 5a sind Herr Gaust 
und Frau Marten; Frau Sütterlin und Herr Salzer übernehmen als 
Klassen- und Tandemlehrerin die R 5b.
Während die Fünftklässler ihre erste gemeinsame Unterrichts-
stunde erlebten, ging das Programm für die Eltern in der Nobel-
gusch weiter. Sowohl der Förderverein, als auch die Schulleitung 
informierten die Eltern über wichtige Aspekte rund um die Schule. 
Im Anschluss waren alle eingeladen, am Kuchenbuffet der Klasse 
W 7 zu verweilen.
Die Schulgemeinschaft wünscht unseren neuen Fünftklässlerin-
nen und Fünftklässlern einen gelungenen Start in ihr erstes Schul-
jahr in der Sekundarstufe I.
Wir hoffen, ihr bleibt mutig, offen für Neues, interessiert und fleißig.

Unsere Kindergärten

Förderverein Kindernest Nord-West
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
4.11.2025
Wir laden unsere Mitglieder und Interessierte zur 
Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am 
Dienstag, 4. November 2025, um 19.00 Uhr in den 
Räumen des Kindernest Nord-West in Pfedelbach 
statt. 

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
	 1. 	Begrüßung
	 2. 	Berichte
	 3. 	Entlastung der Vorstandschaft
	 4. 	Wahlen
	 5. 	Projekte 2026
	 6. 	Anträge
	 7. 	Verschiedenes
Antrage können bis zum 31.10.2025 schriftlich über 		
foerderverein.kindernest@web.de oder per Post eingereicht wer-
den. Euer Feedback ist für unsere Arbeit sehr wichtig und eure 
zahlreiche Teilnahme würde uns sehr freuen. Zu Getränken und 
Snacks laden wir herzlich ein.
Die Vorsitzenden: Jana Herrmann und Daniel Vogelmann

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Pfedelbach

VHS Pfedelbach
Frau Schluchter taucht auf, Kurs-Nr. 25210101
Am 3. Dezember 1910 verschwindet die 25-jährige Luise Schluchter 
spurlos. Keine drei Monate zuvor hatte die junge Frau aus Verren-
berg den gleichaltrigen Otto Schluchter aus Untersteinbach ge-
heiratet. Zuletzt lebte das Paar in Heilbronn, wo der Ehemann als 
Heizer bei der Eisenbahn beschäftigt war. Obwohl zunächst keine 
Leiche gefunden werden kann und eindeutige Beweise für ein 
Verbrechen fehlen, gerät Otto Schluchter ins Visier der Ermittler. 
Dabei kommen seine dunklen Geheimnisse zutage.
2023 wurden in Deutschland 155 Frauen durch ihren Partner oder 
Ex-Partner getötet. Der Fall Schluchter, der seinerzeit die ganze 
Region bewegte, bietet eine gute Grundlage, das kriminologische 
Phänomen des Femizids aus einer historischen Perspektive zu 
betrachten. Der Vortrag von Jan Wiechert beleuchtet das Ver-
brechen, die Ermittlungen und den Prozess von 1910/11. Daneben 
blickt er übergreifend und statistisch auf die Situation im König-
reich Württemberg.
Fr., 7.11.2025, 19.00 – 21.00 Uhr, Schloss Öhringen, Blauer Saal, 
Jan Wiechert, 10,00 €, Anmeldung erforderlich.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Verbundkirchengemeinde 
Pfedelbach-Untersteinbach
PFEDELBACH
Sonntag, 26. Oktober 2025
	11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Pfedelbach 
		  (Pfr. Mayer)
Montag, 27. Oktober 2025
Beginn der Herbstferien. 
Es finden nicht alle Gruppen und Kreise statt.
	18.00 Uhr	 ökumenisches Friedensgebet in der Kirche
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Mittwoch, 29. Oktober 2025
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe Kirchenmäuse, für Kinder ab 6 Mona-

ten, immer mittwochs von 9.30 bis 11.00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus im Untergeschoss. Vor dem 
ersten Besuch bitte bei Tamara Schmid unter Tel. 
0157/ 34855719 melden. Wir freuen uns auf euch!

Freitag, 31. Oktober 2025
	18.00 Uhr	 Kindermusical Adonia „Die vier Freunde“, Nobelgusch 

Pfedelbach
		  Einlass: 17.30 Uhr, Eintritt frei, um eine Spende wird 

gebeten (siehe Annonce)

Weihnachten im Schuhkarton 
Viele Pfedelbacher haben sich in den letzten 
Jahren an der Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“ in vielfältigster Weise beteiligt. Zur Auf-
frischung und für alle, die sich neu für diese 
Aktion interessieren: „Geschenke der Hoffnung 
e.V.“ ist ein christliches Werk mit internationa-

lem Profil, das Menschen in Not hilft und das Evangelium weiter-
gibt. Ein Projekt von „Geschenke der Hoffnung e. V.“ ist „Weih-
nachten im Schuhkarton“.
Durch „Weihnachten im Schuhkarton“ werden weltweit in der 
Weihnachtszeit Kinder in Notgebieten, Elendsvierteln, Kranken- 
und Waisenhäusern mit einem Weihnachtsgeschenk in einem 
Schuhkarton beschenkt. Wer ein Päckchen packen möchte, soll-
te sich am besten einen Flyer besorgen und wie angegeben vor-
gehen. Die Flyer liegen in den Pfedelbacher Geschäften aus oder 
können bei Familie Schniggenberg abgeholt werden.
Der Inhalt des Päckchens muss aus zollrechtlichen Gründen 
Neuware sein. Außerdem wäre es toll, wenn der Päckchenpacker 
noch 8 Euro für den Transport und die Zollgebühren übernehmen 
könnte (eine Sammeldose ist bei der Annahmestelle, eine Über-
weisung ist ebenfalls möglich). Über einen kleinen persönlichen 
Gruß in Form einer Karte und evtl. eines Fotos freuen sich die 
Kinder sehr. Die Abgabewoche ist in diesem Jahr von 10.-
17.11.2025. Für Fragen und nähere Informationen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung!
Annahmestelle in Pfedelbach: Familie Schniggenberg, Nonnen-
bergweg 13, Tel. 07941/984289.

UNTERSTEINBACH
Sonntag, den 26. Oktober 2025
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Untersteinbach mit 

Pfarrer D. Mayer
	10.15 Uhr	 Weltladen und Bücherei haben geöffnet.
Dienstag, den 28. Oktober 2025
	15.00 Uhr	 Sport mit Gott im Gemeindehaus

Die Tafelkiste steht im Evangelischen Gemeindehaus Unterstein-
bach, das zurzeit am Sonntagvormittag ca. 9.15 Uhr – 11.00 Uhr 
geöffnet hat.

Weltladen Untersteinbach
Erntedank/Kirchenkaffee am 12. Oktober 2025
Inzwischen ist es schon Tradition ...
am zweiten Oktobersonntag wird in Untersteinbach Erntedank 
gefeiert und anschließend an den Gottesdienst gibt es ein kleines 
„Stehprogramm“ auf dem Marktplatz.
Neuer Wein, Apfelsaft und salzige Kuchen, Kaffee und fair ge-
handelte Waren laden ein auf ein Schwätzle und waren gut nach-
gefragt.
Auch am Stand der 
Bühler Backfrauen 
ging es rund, 70 Bro-
te und 28 Hefezöpfe 
aus dem Holzback-
ofen waren innerhalb 
kürzester Zeit aus-
verkauft.
Wir bedanken uns 
herzlich für alle Saft- 
und Kuchenspenden, 
für alle helfenden 
Hände und nicht zu-

letzt bei allen Menschen, die uns mit ihrem Kauf unterstützt ha-
ben.
761,70 Euro können wir nun der Diakonie Katastrophenhilfe zu-
kommen lassen.
Das motiviert doch für ein nächstes Mal!

Herbstspaß mit Erntedank für Kinder
Am 4. Oktober 2025 wurde das Gemeindehaus Untersteinbach 
zum bunten Treffpunkt für über 50 Kinder im Rahmen der erst-
malig stattfindenden Kinderkirch-Herbstaktion, welche vom Kin-
derkirchteam aus Pfedelbach und Untersteinbach als gemeinsa-
me Aktion für alle Kinder aus der Kirchengemeinde organisiert 
wurde. Nachdem Herr Rabe und sein Freund Wuschel mit einem 
lustigen Theaterstück erklärt hatten, warum wir überhaupt Ernte-
dank feiern und was es damit auf sich hat, ging es thematisch erst 
so richtig los.
In kleinen Gruppen konnten die Kinder verschiedene Stationen 
entdecken. Hier wurde gefühlt, gestaunt, gebastelt und probiert. 
Zum Beispiel konnten die Kinder Blumen und Tiere der Schöpfung 
kennenlernen oder Obst und Gemüse ertasten. Bei einer anderen 
Station haben sie ausprobiert, wie Wind und Luft Dinge bewegen 
können. Es wurde fleißig gebastelt: Die Kinder durften einen Ge-
betswürfel mit Tischgebeten gestalten – passend zum Erntedank. 
Besonders beliebt war die Apfelstation. Hier wurden verschiedene 
Apfelsorten probiert und verglichen, von süß, knackig und säuer-
lich war alles dabei!
Nicht fehlen durfte natürlich das gemeinsame Kochen mit vielen 
frischen Zutaten aus der Region. Das gemeinsame Essen war für 
alle ein Highlight und hat gezeigt, wie schön es ist, gemeinsam 
zu kochen und zu essen und es konnten gleich die gebastelten 
Gebetswürfel ausprobiert werden. Den süßen Abschluss bildeten 
selbst gebackene Waffeln mit Apfelbrei als leckere Überraschung 
für die Kinder. Ein rundum gelungener Nachmittag. Es hat allen 
großen Spaß gemacht und die nächste gemeinsame Aktion der 
Kinderkirchen aus Pfedelbach und Untersteinbach kommt be-
stimmt.

Lebendiger Adventskalender  
 
Unsere Kirchengemeinde wird wieder zu einem  
Lebendigen Adventskalender. 
Wir freuen uns, wenn Sie mit einem Fenster an 
einem Datum Ihrer Wahl dabei sind. 

• Sie haben die Möglichkeit, einen kleinen 
Beitrag, jeweils um 18:00 Uhr am 
gewählten Datum zu gestalten 

• oder ein „Fenster“ zu schmücken, welches 
zu jeder Zeit bis Weihnachten besucht 
werden kann.  

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind! 
 
Für Rückfragen und Anmeldungen wenden Sie 
sich bitte bis 16.11.2025 an: 
 
das Pfarramt Untersteinbach: 
Tel. 07949/940004 
E-Mail: Pfarramt.Untersteinbach@elkw.de 
 
oder  
 
Karin Elbl  
Tel. 0172/5898655 (ab 18:00 Uhr) 
E-Mail: KarinElbl@gmx.de  
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Katholische Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus
Freitag, 24.10.2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier + Maria Lang und Angehörige
Sonntag, 26.10.2025 – 30. Sonntag im Jahreskreis
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Montag, 27.10.2025
	18.00 Uhr	 ökum. Friedensgebet ev. Kirche
Dienstag, 28.10.2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 30.10.2025
	20.00 Uhr	 Kirchenchor
Freitag, 31.10.2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 01.11.2025 – Allerheiligen, Hochfest
	10.30 Uhr	 Hochamt
	14.00 Uhr	 Gräberbesuch, es singt der Kirchenchor
Sonntag, 02.11.2025 - Allerseelen
Kollekte: Priesterausbildung in Osteuropa
	10.30 Uhr	 Allerseelenamt für die Verstorbenen beider Gemein-

den, erinnert wird insbesondere namentlich an die 
Verstorbenen vom zurückliegenden Jahr

	12.00 Uhr	 Taufe von Nola Hiller

Gemeinsam dankbar – 
Erntedankgottesdienst mit dem katholischen Kindergarten 
Am 12. Oktober 2025 feierte die Gemeinde gemeinsam mit dem 
katholischen Kindergarten und dem Kindergottesdienstteam einen 
besonderen Erntedankgottesdienst. Der Altar war reich ge-
schmückt mit vielen liebevoll gespendeten Gaben – ein sichtbares 
Zeichen der Dankbarkeit und Großzügigkeit in unserer Gemeinde.
Anstelle der Predigt erzählten und spielten die Kinder die bekann-
te Geschichte von „Frederick, der Maus“. Mit viel Freude und 

Begeisterung brach-
ten sie die Botschaft 
von Zusammenhalt, 
Dankbarkeit und den 
wichtigen „Vorräten 
für die Seele“ auf ein-
drucksvolle Weise 
zum Ausdruck. Die 
Gemeinde belohnte 
die kleinen Darstelle-
rinnen und Darsteller 
mit großem Applaus.
Im Anschluss an den 
Gottesdienst lud die Kirchengemeinde zu einem gemeinsamen 
Mittagessen im katholischen Gemeindehaus ein. Bei Spätzle mit 
Linsen und Saitenwürstle wurde in gemütlicher Runde geges-
sen, gelacht und erzählt. Zum Nachtisch gab es frisch gebacke-
ne belgische Waffeln, die bei Groß und Klein sehr gut ankamen. 
Auch für die Kinder war gesorgt: Sie konnten sich beim Kürbis-
basteln kreativ austoben und hatten dabei sichtlich Spaß.
Das Mittagessen wurde sehr gut angenommen – und das nicht 
nur kulinarisch: Durch die zahlreichen Essensspenden und freiwil-
ligen Beiträge kam ein Ertrag von 346 Euro zusammen. Zu-
sammen mit den vielen Sachspenden wird dieser Betrag voll-
ständig an den Tafelladen gespendet.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen dieses 
schönen Festes beigetragen haben – den Kindern, dem Kinder-
gottesdienstteam, den Ministranten, Diakon Wächtersbach, Herrn 
Faika, den Helferinnen und Helfern in der Küche sowie allen 
Spenderinnen und Spendern. Es war ein Tag voller Gemeinschaft, 
Freude und Dankbarkeit – ganz im Sinne des Erntedanks.

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen Spendenbriefe 
gemäß dem kirchlichen Datenschutzrecht
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart legt großen Wert auf den Schutz 
Ihrer personenbezogenen Daten. Daher möchten wir Sie darüber 
informieren, dass wir möglicherweise Ihre personenbezogenen 
Daten als Mitglied der katholischen Kirche in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart nutzen werden, um uns mit einer Bitte um eine 
solidarische Geste in Form einer Spende an Sie zu wenden. 
Rechtsgrundlage für die Nutzung Ihrer Daten für Spendenaufrufe 
ist die „Ordnung zum Schutz personenbezogener Daten bei der 
Durchführung von Fundraisingmaßnahmen in der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart (FundraisingO)“, veröffentlicht im Kirchlichen 
Amtsblatt 2021, Nr. 2, S. 59 ff., unserer Diözese vom 15. Januar 
2021.
Gemäß § 4 der FundraisingO und § 23 Abs. 2 des Gesetzes über 
den Kirchlichen Datenschutz (KDG) haben Sie das Recht, jeder-
zeit Widerspruch dagegen einzulegen, dass Sie betreffende per-
sonenbezogene Daten zum Zwecke der Direktwerbung oder des 
Fundraisings verarbeitet werden. Nach erfolgtem Widerspruch 
werden Ihre Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.
Ihren Widerspruch können Sie richten an:
Bischöfliches Ordinariat
Kirchliches Meldewesen/Hauptabteilung IV – Pastorale Konzep-
tion
Eugen-Bolz-Platz 1
72108 Rottenburg a. N.
oder per E-Mail an: meldewesen@bo.drs.de

Das Pfarrbüro ist am Mittwoch, 29.10.2025 geschlossen.
Die Homepage www.se-hohenlohe-sued.drs.de der Seelsorge-
einheit informiert Sie über kurzfristige Änderungen.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag: 	 15.30 – 18.30 Uhr und
Mittwoch: 		  10.00 – 11.30 Uhr
Tel. 07941/8274
E-Mail: StPetrusundPaulus.Pfedelbach@drs.de

Bild: Jan-Christoph Edelmann 

Abfallbewusstsein zeigt sich bereits beim Einkaufen!!!
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Unsere Vereine

HARSBERG

Männergesangverein Eintracht 
Oberhöfen
Singstunde
Die nächste Singstunde ist am Montag, 27. Oktober 
2025, um 19.30 Uhr im Schulhaus in Oberhöfen.

HEUBERG/BUCHHORN/GLEICHEN

Allgemeiner Bürgerverein Gleichen
Seniorennachmittag im Dorfgemeinschafts-
haus in Gleichen
Dieses Jahr wurde der 
Seniorennachmittag 
von Hubert mit seinem 
Akkordeon eröffnet. 
Bei schönem Herbst-
wetter konnte der 1. 

Vorsitzende des Allgemeinen Bürger-
vereins Gleichen, Christian Wrubel, 
zahlreiche Senioren begrüßen. Ne-
ben den Gleichenern hieß Wrubel 
auch wieder ehemalige Mitbürger 
und Freunde von Gleichen sowie 
Bürgermeister Torsten Kunkel, Orts-
vorsteher Walter Gräter, Gemeinde-
rat Michael Schenk sowie die Ehren-
mitglieder Adolf Ochs und Jürgen 
Wieland willkommen. Nach Kaffee 
und Kuchen, der wiederum von den 
Frauen aus Gleichen gespendet 
wurde, präsentierte Michael Schenk 
die Aktivitäten des Bürgervereines in 
den Jahren 2024 und 2025. Außer-
dem zeigte er in einer Diashow Bilder 
von vergangenen Seniorennachmit-
tagen. Bürgermeister Kunkel be-
dankte sich in seinem Grußwort bei 
den Mitgliedern des Allgemeinen 
Bürgervereins für die zahlreichen Ak-
tivitäten. Am frühen Abend klang der 
Seniorennachmittag, für manche viel 
zu früh, mit einem gemeinsamen 
Nachtessen und dem einen oder anderen Viertele aus. An dieser 
Stelle geht der Dank an das Team für die Organisation und Be-
wirtung der Gäste und an die stilvolle Dekoration des Dorfgemein-
schaftshauses. Besonders das Küchenteam engagierte sich vor-
bildlich.

Der Nachmittag war sehr gut besucht

Hubert mit seinem sei-
nem Akkordeon eröffnete 
den Seniorennachmittag 

Das engagierte Küchenteam

Bürgerverein Heuberg-Buchhorn 1987

Der Bürgerverein im Internet: 
heuberg-buchhorn-ev.de

Aktivitäten rund ums Bürgerhaus:
mittwochs 
	 8.30 Uhr 	Walkingtreff, Start am Bürgerhaus
	17.00 Uhr	 bis 18.00 Uhr Gymnastik im Bürgerhaus 
		  (außer in den Ferien)
freitags 
	 8.30 Uhr 	Walkingtreff, Start am Bürgerhaus
Montag, 3. November 
	19.30 Uhr	 Singen (Weihnachtslieder + andere) im Bürgerhaus
Freitag, 14. November 
	14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Bürgerhaus
	17.00 Uhr	 Fackelwanderung. Start am Bürgerhaus
Samstag, 29. November 
	20.00 Uhr	 Oldienight mit „The Others“ im Bürgerhaus. Saalöff-

nung 19.30 Uhr. Kartenbestellung bei Detlef Fuchs, T: 
07941/2185

Rückblick Helferfest
Am Samstag, den 18.10.25 lud der Bürgerverein Heuberg-Buch-
horn über 50 fleißige Helfer in die Gaststätte des Ludwigsburger 
Campingclubs ein. Alle, die in diesem Jahr bei den diversen Fes-
ten mitgeholfen haben oder eine Aktivitätengruppe leiten, wurden 
eingeladen. Der Vorsitzende hielt eine kurze Dankesrede und er-
öffnete auch gleich das Buffet. 

Bürgermeister Kunkel bei 
seinem Grußwort
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Das Motto des diesjährigen Helferfests: „Bayrischer Abend“. Die 
Tische waren schön dekoriert, wir wurden mit leckeren bayrischen 
Speisen und Getränken versorgt. Unserer befreundeter Camping-
club hat sich wieder sehr viel Mühe gegeben, dass sich alle wohl-
fühlen. Bei angeregter Unterhaltung saßen wir, bis spät in die 
Nacht, zusammen. Schön ists wieder gewesen, unser Helferfest.

OBEROHRN

Gesangverein Oberohrn
Wir treffen uns am Dienstag, den 28. Oktober um 20.00 Uhr 
zur Singstunde im alten Schulhaus.

PFEDELBACH

Concordia Pfedelbach
Chor Cocopelli
Die Sängerinnen des Frauenchores Cocopelli singen 
jeden Donnerstag von 19.45 bis 21.45 Uhr im Mehr-
zweckraum der Nobelgusch in Pfedelbach.
Bei Interesse bitte bei Anita Heusler, Telefon 0173/ 
6206546, melden.

Namibia-Unterstützung
Gespräch über die Suppenküche in 
Okombahe
Margret und Joachim Knoche sind seit Anfang 
Oktober wieder in Namibia. Von dort aus be-
richten sie Folgendes:
Heute hatten wir wieder ein längeres Gespräch 
mit Albertina, Emely, Rosmary und Fritz, die 

unsere Suppenkü-
che für die kleineren 
Kinder organisieren.
Die Mauer um unser 
Suppenküchenzen-
trum, die Albertina 
selbstständig ange-
fangen hatte und die 
nun mit unserem 
Geld zu Ende ge-
baut wird, ist fast 
fertig. Ein Tor, der 
Verputz und die Far-
ben fehlen noch.
Damit haben sich nun Fritz und Donald, Albertinas Sohn, einiges 
zuverdient. Sie haben alles selbst gemacht, auch die Steine her-
gestellt. Nun wirkt es ordentlich und recht sicher.

Das Suppenküchen-Team

Über die vielen Kinder und das Essen mussten wir länger 
sprechen. Obwohl wir im Juli beiden Suppenküchen eine fünf-
tägige Fortbildung organisierten, in der sie neben neuen Rezep-
ten auch über die Haltbarkeit der Lebensmittel und über die 
Portionierung der Essenzubereitung viel lernten, reichten im 
September die Lebensmittel wieder nicht.
Seit August führt nun Fritz eine Anwesenheitsliste der Kinder in 
der Suppenküche. Und diese sagt sehr viel aus. Eigentlich soll 
das Essen für 80 Kinder reichen, aber in den letzten Tagen ka-
men 117 Kinder.

Fritz schreibt alle Kinder auf

Alle bekamen Essen und somit wurde wohl immer mehr gekocht. 
Dann können die gekauften Lebensmittel auch nicht reichen.
Was tun? Ein Drittel der Kinder müssen von der Liste gestrichen 
werden, aber nach welchen Kriterien?
Fazit: Die Kinder, die öfter nicht kamen, scheinen das Essen nicht 
so nötig zu brauchen. Somit werden alle diejenigen, die regel-
mäßig anwesend waren, weiterhin Essen bekommen, aber die 
anderen nicht. Mit diesem Beschluss waren Emely, Rosmary und 
Albertina einverstanden. Nun haben sie eine plausible Erklärung 
für die Eltern und Kinder, die ab morgen nichts mehr zu essen 
bekommen sollen. Einerseits werden sie weniger kochen und 
andererseits die Portionen vorher genauer ab-
wiegen. Wir werden sehen, ob die Lebensmittel 
nun bis zum nächsten Einkauf Anfang Novem-
ber reichen.
Das verlangt harte kontinuierliche Gespräche 
für Margret und mich und hoffentlich ist es auch 
ein Lernprozess für unsere namibischen Pro-
jektmitglieder.
Einen Tag später kamen wir wieder in Albertinas 
Suppenküche. Das schmackhafte Essen reichte 
dieses Mal nur für 80 Kinder, aber leider beka-
men nicht alle Kinder die gesamten Beilagen. 
Einige Beschlüsse vom Vortag wurden nun 
schon umgesetzt, an anderen muss noch geübt 
werden.
Falls auch Sie unsere Projekte in Namibia fördern wollen, dann 
können Sie gerne auf unser Vereinskonto Sparkasse Hohenlo-
hekreis, IBAN: DE57 6225 1550 0220 0211 06 überweisen. Mehr 
Informationen finden Sie auf unserer Vereinshomepage www.
namibia-verein.de.
Joachim Knoche, 1. Vorsitzender, Tel. 07949/940269

DRK-Ortsverein Pfedelbach 
Hauptversammlung
Das Deutsche Rote Kreuz Ortsverein Pfedelbach 
lädt aktive und passive Mitglieder ein zu seiner 
Hauptversammlung am 7. November 2025, 19.00 
Uhr in das Gasthaus Sonne in Windischenbach.
Tagesordnung

	 1.	Begrüßung durch den Vorsitzenden
	 2.	Bericht des Vorsitzenden

Ein Kind in der 
Suppenküche
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	 3.	Bericht der Bereitschaftsleitung
	 4.	Bericht der Jugendrotkreuzleitung
	 5.	Bericht der Schatzmeisterin
	 6.	Bericht der Kassenprüfer
	 7.	Entlastung des Vorstandes
	 8.	Änderung der Satzung
	 9.	Wahlen
	10.	Bestätigung von Wahlen
	11.	Ehrungen
	12.	Verschiedenes

TSV Pfedelbach 1911
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag und Mittwoch, 14.00 bis 18.00 Uhr
In den Ferien geschlossen.

ABTEILUNG FUSSBALL AKTIV
1. Mannschaft
9. Spieltag Bezirksliga Franken: 
TSV Pfedelbach – FSV Schwaigern � 4:2 (1:1)
Pfedelbach nach langer Durststrecke wieder mit einem drei-
fachen Punktgewinn
Nach 20 Minuten gingen die Gäste plötzlich mit ihrer allerersten 
Chance in Führung. Nach einem schönen Spielzug über links kam 
der Ball in die Mitte zu Weinhold. Dieser zog aus ca. 15 Metern 
ab und traf den linken Innenpfosten. Von dort ging der Ball unhalt-
bar zur 0:1-Führung für Schwaigern ins Tor.
Es gab weiterhin wenig Torchancen. In der 42. Minute schlug 
Mattia Frank einen langen Ball aus der Abwehr. Durch eine Kopf-
ballverlängerung kam der Ball zu Jonas Göhner, der nun alleine 
aufs Tor ging und zuerst am Schwaigerner Torhüter scheiterte und 
seinen Nachschuss rettete ein Spieler auf der Linie. Der Ball 
wurde danach nochmal heiß und Sebastian Hack schoss aus ca. 
14 Metern frei über das Tor.
In der Nachspielzeit der ersten Halbzeit erhielt Pfedelbach einen 
Freistoß an der linken Außenlinie. Der Ball kam nach innen und 
konnte zunächst geklärt werden. Sergen Uzuner brachte den Ball 
aber wieder hoch an den Strafraum. Dort köpfte ein Verteidiger 
den Ball in die Füße von Marco Gebert, der von links in den Straf-
raum zog und mit seinem Schuss zunächst am Torhüter scheiter-
te, den Nachschuss dann aber zum überfälligen 1:1-Ausgleich 
und gleichzeitigem Halbzeitstand ins Tor schießen konnte.
Pfedelbach kam nach der Halbzeit immer besser ins Spiel und 
die Gäste bekamen nach 53 Minuten einen Freistoß an der linken 
Seitenlinie zugesprochen. Der Ball flog nach innen vors Tor, die 
Pfedelbacher Abwehr wie im Tiefschlaf und dann hielt Herkert den 
Fuß hin und der Ball landete zur erneuten Führung für die Gäste 
im Pfedelbacher Kasten.
Zwei Minuten nach der Führung ging Marco Gebert alleine aufs 
Tor und der Torschütze von eben, Jannis Herkert, brachte ihn als 
letzter Mann zu Fall und sah folgerichtig die Rote Karte wegen 
Notbremse. Die Gäste hatten zudem Glück, dass der Schieds-
richter das Foul außerhalb des Strafraums sah, obwohl es Elf-
meter hätte geben müssen. Der anschließende Freistoß wurde 
schlecht ausgeführt und konnte durch die Mauer geblockt werden.
Pfedelbach von nun an mit einem Mann mehr auf dem Feld.
Nach 60 Minuten kam ein hoher Ball über die Abwehr zu Jonas 
Göhner, der alleine aufs Tor ging. Sein Schuss aus ca. 16 Metern 
landete am linken Innenpfosten und sprang von dort zurück ins 
Feld.
In der 73. Minute wurde die Heimelf dann belohnt. Sebastian Hack 
spielte von links einen Ball in die Mitte zum eingewechselten Ni-
cols Baur. Dieser brachte den Ball auf rechts zum ebenfalls ein-
gewechselten Emmanuel Osare. Über Jonas Göhner landete der 
Ball in der Mitte vor den Füßen von Jann Baust, der keine Mühe 
mehr hatte, den 2:2-Ausgleich zu erzielen.
Im Gegenzug gab es einen Freistoß für die Gäste. Ein Spieler 
köpfte den Ball aufs Tor, aber Sebastian Hack stand richtig, bekam 
den Ball an die Brust und konnte klären. Pfedelbach schaltete 

dann schnell um und ein langer Ball von Sebastian Hack kurz 
nach der linken Eckfahne landete bei Jann Baust, der seinen 
Gegenspieler abschüttelte und nur noch den Torhüter vor sich 
hatte. Durch einen trockenen Schuss aus ca. 16 Metern ins rech-
te Toreck erzielte er die 3:2-Führung für den TSV.
Den Schlusspunkt setzte Sebastian Hack mit seinem Tor in der 
90. Spielminute. Daniel Schmidgall kam an der Mittellinie in Ball-
besitz und flankte den Ball diagonal von rechts in den Lauf von 
Sebastian Hack. Der ging von links aufs Tor und schoss den Ball 
aus ca. 15 Metern zum 4:2-Endstand ins Tor.

Vorschau:
Am Sonntag, den 26.10.2025 um 15.00 Uhr spielen wir auswärts 
beim TSV Botenheim.
Nach dem 4:2-Sieg im Heimspiel gegen den FSV Schwaigern will 
unsere Mannschaft nun auswärts nachlegen.
Der Gastgeber aus Botenheim spielt bislang eine durchwachsene 
Saison und ist vor allem vor heimischem Publikum gefährlich. Nur 
am ersten Spieltag gab es gegen die Aramäer Heilbronn die ein-
zige Heimniederlage. Danach folgten drei Siege und ein Unent-
schieden. Auswärts holte man bisher keinen Zähler.
Entsprechend erwartet unsere Mannschaft ein intensives Duell 
auf schwer bespielbarem Geläuf. Dennoch fährt der TSV Pfedel-
bach mit breiter Brust ins Zabergäu und will an die guten Phasen 
der letzten Spiele anknüpfen.
„Wir wissen, dass Botenheim vor allem zu Hause stark auftritt. 
Aber wir haben gezeigt, dass wir mit jedem Gegner mithalten 
können, wenn wir als Einheit auftreten“, so Trainer Nicolas Baur 
vor der Partie.
Mit Einsatz, Teamgeist und der richtigen Einstellung will der TSV 
Pfedelbach am Sonntag die nächsten Punkte einfahren und den 
Anschluss nach oben halten.

2. Mannschaft
9. Spieltag: SGM Forchtenberg/SGSE II – TSV Pfedelbach II
�  1:1 (1:0)
Das erste Mal gefährlich wurde es in Minute 17. Eine gute Chance 
für die SGM und Tobias Radzium im Pfedelbacher Tor klärte den 
Schuss mit einer Glanzparade zur Ecke.
Zwischen der 30. und 35. Minute hatte die Heimelf ihre beste 
Phase und gleich vier gute Chancen. Aber Torhüter Radzium war 
heute sehr gut aufgelegt und konnte alles entschärfen.
Nach 37 Minuten war allerdings auch er machtlos. Nach einem 
Freistoß für den TSV ging die SGM in Führung. Der Freistoß wur-
de schlecht ausgeführt und die SGM kam in Ballbesitz. Es reich-
te ein langer Ball auf Lieb, der alleine aufs Tor ging und die Füh-
rung erzielte. Es hatte sich zu diesem Zeitpunkt angedeutet und 
war mehr oder weniger auch verdient.
Somit ging es mit einem 0:1-Rückstand in die Pause.
In der 57. Minute hatten die Gäste die Riesenchance zum Aus-
gleich. Jonas Martin spielte den Ball von links vors Tor und dort 
scheiterte Magiera mit seinem Schuss am Keeper. Auch der 
Nachschuss konnte nicht verwertet werden.
Nach 72 Minuten zeigte der Schiedsrichter zu Recht auf den Elf-
meterpunkt. Nach einem Freistoß von rechts köpfte Fabian Großer 
den Ball aus ca. 7 Metern aufs Tor. Ein Spieler der SGM nahm die 
Hand zu Hilfe und dann ging der Ball über das Tor. Der Schieds-
richter hatte es richtig gesehen und entschied sofort auf Handelf-
meter, den Lauri Ostheimer ganz souverän im linken Eck ver-
wandelte.
Jetzt war Pfedelbach überlegen und hatte die Chance auf den 
Sieg. In der 80. Minute ein schöner Pass von Lauri Ostheimer auf 
Patrick Magiera und der schoss den Ball ins Tor, aber während-
dessen ertönte der Abseitspfiff des Schiedsrichters.
Drei Minuten vor Ende der Partie war plötzlich Fabio Schmid durch 
und schoss frei vor dem Torhüter drüber.
Eine Minute später hätte der Siegtreffer fallen müssen. Pfedelbach 
führte einen Freistoß schnell aus und Patrick Magiera spielte den 
Keeper aus und knallte den Ball an die Querlatte.
Das war es dann auch mit den Chancen auf beiden Seiten. Ein-
ziger Wermutstropfen auf Pfedelbacher Seite, dass Jonas Kress 
in der 93. Minute noch völlig unnötig die Gelb-Rote Karte sah.
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In dieser Szene bekam der Forchtenberger Spieler den Ball an 
die Hand und es gab Elfmeter

Vorschau:
Am kommenden Sonntag, den 26.10.2025 spielen wir zu Hause 
auf dem Kunstrasenplatz gegen den FC Phoenix Nagelsberg.
Nach zuletzt wechselhaften Auftritten will unsere Mannschaft 
wieder ein Zeichen setzen und vor heimischer Kulisse drei wich-
tige Punkte einfahren. Das Team hat in den vergangenen Wochen 
gezeigt, dass es spielerisch und kämpferisch mit jeder Mann-
schaft der Liga mithalten kann – nun gilt es, diese Leistung über 
90 Minuten konstant abzurufen.

Die Spielberichte, Bilder, Videos von den Spie-
len unserer Mannschaften und unser Stadion-
heft gibt es im Internet auf unserer Homepage 
www.tsv-pfedelbach.de.

ABTEILUNG FUSSBALL FRAUEN 
SGM Neckarwestheim ABI – TSV Pfedelbach � 0:0 (0:0)
Unser Team holt auswärts einen Punkt und setzt die Serie fort.
Am Sonntag trafen wir auswärts auf die SGM Neckarwestheim 
ABI. Die Gastgeberinnen lagen mit zwei Punkten Rückstand auf 
uns auf dem 10. Tabellenplatz. In dieser Partie zu punkten, würde 
uns daher den wichtigen Abstand zwischen uns und den Abstiegs-
plätzen verschaffen. Nach zuletzt drei Spielen ohne Niederlage 
sollte sich das auch in dieser Begegnung nicht ändern.
Beide Teams starteten gut ins Spiel und die Anfangsphase war 
zunächst ausgeglichen. Neckarwestheim erarbeitete sich aber 
schnell ein Chancenplus, auch durch Standardsituationen, deren 
Erfolg aber durch unsere Defensive verhindert werden konnte. 
Eigene Torchancen konnten wir uns lediglich durch Standards 
erarbeiten. Auch im weiteren Verlauf luden wir die SGM durch 
Fehler in unserem Aufbauspiel immer wieder zu vielversprechen-
den Angriffen ein. Mit dem 0:0 ging es in die Halbzeitpause.

Im zweiten Durchgang hatten wir zunächst zwei gute Möglich-
keiten durch Standards, bevor Neckarwestheim durch einen Pfos-
tentreffer nur knapp die Führung verpasste. Das Spiel blieb um-
kämpft und die Angriffe der Gastgeberinnen weiterhin gefährlicher, 
sie konnten aber mit vereinten Kräften unseres Teams in Schach 
gehalten werden. Erst in den letzten zehn Minuten bekamen wir 
nochmal mehr Zugriff aufs Spiel und konnten die SGM offensiv 
unter Druck setzen. Am Ende reichte das aber nicht für mehr als 
ein torloses Remis in einem Spiel, in dem unsere Mannschaft 
hinter ihren Möglichkeiten zurückblieb und auch mit etwas Glück 

und dem starken Einsatz unserer Torspielerin Evelina Zertik die 
Null hinten halten konnte. Dennoch holten wir einen wichtigen 
Punkt, der uns unsere Tabellenposition sicherte, da auch die 
Teams hinter uns punkten konnten. Am 7. Spieltag wartet eine 
Herausforderung auf uns: Im Nachbarschaftsderby empfangen 
wir zu Hause den TSV Neuenstein II, der als einer der Favoriten 
der Liga aktuell auf dem 4 Tabellenplatz steht, allerdings noch 
zwei Spiele weniger auf dem Konto hat. Daher geht es nun mit 
voller Konzentration in die Trainingswoche, um am Wochenende 
wieder in gewohnter Form auf dem Platz stehen zu können.

Nächstes Punktspiel: 
16.10.2025 um 11 Uhr zu Hause gegen den TSV Neuenstein II

ABTEILUNG KEGELN
Drei Spiele an diesem Wochenende
Die erste Mannschaft muss am 5. Spieltag zum SG VfL Sindel-
fingen. Diese führen mit 6:2 Punkten die Tabelle an, sodass die 
Trauben sehr hoch hängen. In der vorigen Saison hatte der TSV 
Pfedelbach dort gegen die gemischte Mannschaft trotz guter Leis-
tung mit 3015:3140 Kegeln und 2:6 klar verloren. Gegen die Män-
nermannschaft wird es nun eine Klasse höher sicher nicht ein-
facher. 
Einen Tag später, am Sonntagmorgen, steht dann das Nachhol-
spiel des 2. Spieltages gegen die TSG Backnang an. Die Partie 
musste bereits im Startpaar nach im dritten Durchgang abge-
brochen werden. Gerhard Lichner hatte die dritte Spielbahn noch 
beendet und führt mit 2:1 Satzpunkten. Er muss nun mit seinem 
Gegner nur noch die letzten 30 Kugeln spielen. Ante Loncar muss 
die dritte Bahn von vorne beginnen und hat bei 1:1 Satzpunkten 
noch alle Möglichkeiten.
Backnang steht mit 2:4 Punkten ebenso wie die SG Eschenau-
Pfedelbach im hinteren Drittel der Tabelle, sodass die Partie unbe-
dingt gewonnen werden sollte, um sich vom Tabellenende zu ent-
fernen. 
Die zweite Mannschaft hat mit dem TSV Fürfeld ebenfalls einen 
Gegner auf Augenhöhe auf dem Programm. Beide Teams stehen 
mit 2:6 Punkten im unteren Bereich und der Sieger kann Richtung 
Mittelfeld schielen, während der Verlierer sich nach hinten orientie-
ren muss. Der Heimvorteil könnte den Ausschlag geben, auch 
wenn Fürfeld ähnlich schwierige Bahnen gewöhnt ist.

Vorschau 5. Spieltag:
25.10.2025 ab 12.30 Uhr: 
SG VfL Sindelfingen – SG Eschenau-Pfedelbach 1 
ab 14.30 Uhr: SG Eschenau-Pfedelbach 2 – TSV Fürfeld
26.10.2025 ab 10.00 Uhr: Nachholspiel 2. Spieltag: 
SG Eschenau-Pfedelbach 1 – TSG Backnang 

ABTEILUNG AH-TURNEN
Freitag, 24. Okt. 2025, 20.00 Uhr Turnen
Sporthalle an der Schanz (G).

Jugendteam TSV
Erfolgreicher vierter Spieltag für unser Jugend-
team
Am vierten Spieltag platzte auch bei Team 2 der 
Knoten und es gelang der erste Sieg. Team 1 über-
nahm nach einem Sieg vorübergehend die Tabel-
lenführung. Leider tat sich Team 3 wieder sehr 

schwer und blieb weiterhin punktlos.
Team 1 empfing die TSG Öhringen 1. Da unsere Jungs am letzten 
Spieltag spielfrei sind, konnte sich das Team mit einem Sieg einen 
der ersten beiden Plätze sichern. Von Beginn an war es ein in-
tensives und gutes Spiel: mit 1:1 ging es in die Pause. Auch nach 
der Pause zeigten beide Teams, was sie drauf haben, jedoch 
gelang der einzige Treffer unterm Strich verdient unserem Jugend-
team. Mit 9 Punkten aus 4 Spielen beenden wir die Vorrunde 
vorerst auf Platz 1. Ein tolles Ergebnis. Lediglich Bitzfeld kann uns 
am letzten Spieltag noch abfangen, da wir spielfrei haben.
Fürs Jugendteam spielten:
Noah, Leandro, Maxim, Oskar, Emilian, Felix, Eron, Matti und 
Emilijan
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Team 1 freut sich über den Derby-Sieg

Team 2 empfing die SGM Zweiflingen/Ohrnberg 2. Wie schon in 
den Spielen zuvor legten die Jungs los wie die Feuerwehr, brach-
ten aber den Ball nicht im Netz unter. Anders die Gäste. Der erste 
Angriff und es stand 0:1. Aber unser Team ließ sich nicht unter-
kriegen, glich schnell aus und ging sogar vor der Pause noch in 
Führung. Nach der Pause ging es gleich munter weiter. Trotzdem 
viel gewechselt wurde, wussten die Jungs, was sie zu tun hatten 
und spielten munter nach vorne. 6:2 hieß es am Ende schließlich 
verdient für unser Jugendteam. Danke an Marco für die souverä-
ne Spielleitung inklusive Einlaufen. Und Danke an Lara für die 
tolle Unterstützung.
Fürs Jugendteam spielten:
Henry, Valentin, Fiete, Michael, Pascal, Artin, Alon, Jan, Lio, Jo-
nas, Til und Jaron

Team 2 jubelt über den Sieg gegen Zweiflingen

Team 3 war in Zweiflingen zu Gast. Leider blieb für unser Team 
erneut das Erfolgserlebnis aus. Sehr schade für die Jungs, die 
bisher leider nicht gegen eine „echte“ dritte Mannschaft antreten 
durften. Aber weiter so, Jungs. Das wird schon noch!
Fürs Jugendteam spielten:
Leon, Moritz, Jonathan, Johannes, Wolfram, Jonathan, Ben, 
Henry, Rafael und Lina.

Team 3 zu Gast in Zweiflingen

Die Feldrunde ist nun beendet. Anhand der Tabellensituation 
werden zur Rückrunde die Gruppen neu eingeteilt. Hoffen wir vor 
allem für Team 3 auf ausgeglichenere Spiele.

VdK-Ortsverband Pfedelbach
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK Pfedel-
bach und des Bürgervereins Heuberg-Buch-
horn, unser letzter diesjähriger Kaffeenachmit-
tag findet am Freitag, 14. November statt. 
Beginn ist wieder um 14.00 Uhr. Wer abgeholt 

werden möchte, meldet sich wieder bei G. u. R. Krieger, Telefon 
07941/904185 oder 0172/6488378.
Wir bitten um Anmeldung bis Dienstag, 11. November.

UNTERSTEINBACH

Sing- und Liederkranz Untersteinbach
Ein herbstlicher Tag voll guter Laune, Spaß 
und Gemeinschaft
Jahresausflug des Sing- und Liederkran-
zes Untersteinbach
Am vergangenen Sonntag war es wieder so 
weit: Rund 40 gut gelaunte Sängerinnen, 
Sänger und Freunde des Sing- und Lieder-

kranzes Untersteinbach machten sich frühmorgens auf den Weg 
zu ihrem diesjährigen Jahresausflug. Um 8.00 Uhr ging’s los – und 
schon auf der Fahrt herrschte beste Stimmung. Bei einer Früh-
stückspause mit frischen Brezeln, Kaffee und einem Gläschen 
Sekt wurde der Tag gebührend eingeläutet.
Erstes Ziel war das idyllische Städtchen Miltenberg am Main, 
bekannt für seine malerische Altstadt mit Fachwerkhäusern und 
dem ältesten Gasthaus Deutschlands, das „Gasthaus zum Rie-
sen“. Dort stärkten wir uns später beim Mittagessen. Zuvor stand 
jedoch eine gemütliche Schifffahrt auf dem Main Richtung Freu-
denberg und zurück auf dem Programm. Bei kühlem Herbstwetter 
zeigten sich die Ufer in leuchtenden Goldtönen – ein perfektes 
Panorama für entspannte Gespräche und viel Gelächter an Deck.
Am Nachmittag ging es weiter nach Aschaffenburg, das mit seinen 
beeindruckenden Bauwerken wie dem Schloss Johannisburg und 
der lebendigen Altstadt überraschte. Bei einer Stadtführung er-
fuhren wir Spannendes über Geschichte, Architektur und die 
kleinen Besonderheiten der „bayerischen Riviera“.
Auf der Heimfahrt wurde im Bus natürlich noch gesungen – quer 
durch das Repertoire von Volkslied bis Pop. Den gelungenen Tag 
ließen wir schließlich gemütlich im Brauhaus Neckarsulm bei 
gutem Essen und fröhlicher Stimmung ausklingen.
Ein wunderschöner Ausflug für alle Generationen – mit guter 
Laune und echtem Gemeinschaftsgefühl! 
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TSV Untersteinbach

„Sport in der Gemeinschaft genießen!“

Spielbericht Reserve 8. Spieltag 12.10.2025
TSV Untersteinbach - TSV Ohrnberg � 7:1
Viel vorgenommen und belohnt worden. In einem 
überzeugendem Spiel unserer Reserve gingen wir 
in der „schwächeren“ ersten Halbzeit bereits mit 

3:1 in die Pause. Im zweiten Durchgang spielten wir durchweg auf 
das Ohrnberger Tor, die ohne ihren starken Torhüter noch das eine 
oder andere Mal mehr den Ball aus dem Netz hätten holen dürfen. 
7:1-Endstand - so kann es weitergehen! Ebenso gratulieren wir 
Jan Bauer zu seinem ersten Tor!
Startelf: M. Sommer - J. Klein, C. Burkhardt, N. Schuller, M. Denz 
- F. Seybold (C), M. Spengler, L. Schackmar - N. Wartenberg, P. 
Heigl, D. Burkhardt
AW: N. Geiger, P. Deck, J. Bauer, D. Schablitzki
Tore: Seybold (19., 85.) N. Wartenberg (35., 60.) D. Burkhardt (45.) 
L. Schackmar (52.) J. Bauer (90.)

Spielbericht 8. Spieltag 12.10.2025
TSV Untersteinbach – TSV Ohrnberg � 1:2
+++ Weiterer Rückschlag +++
Nach zwei überzeugenden Spielen war der Wille groß, gegen den 
zum Zeitpunkt Tabellenletzten aus Ohrnberg den nächsten Dreier 
einzufahren.
So ging es auch gut los und nach schöner Verlagerung von M. 
Schwab auf Mirco Leone konnte dieser seinen Abwehrspieler 
stehen lassen und nach 10. Minuten das 1:0 erzielen.
Danach machten wir weiter Druck, schalteten aber nach einem 
Standard zu langsam und Mögerle konnte nach noch guter Re-
aktion von Eggs frei zum Ausgleich einschieben. 
Wenige Minuten später war es erneut ein Freistoß, der, mal wieder 
billig verteidigt, zum 1:2 führte.
Die Partie wurde hitziger und war durch viele Fouls auf beiden 
Seiten geprägt, die der Schiedsrichter aber oftmals nicht aner-
kannte und so das Spiel teilweise aus dem Ruder lief. Ohrnberg 
verteidigte nun konsequent und ließ wenig Großchancen zu. 
Dennoch ließen wir den Kopf nicht hängen, kämpften wir bis zur 
letzten Minute und wurden so fast belohnt: Nach einem Foul im 
Strafraum entschied der Unparteiische in der letzten Minute auf 
Strafstoß. Leider konnte der Gästekeeper seine überragende 
Form an diesem Tag abrunden und holte den Ball aus der Ecke. 
Verletzt raus mit Leistenproblemen musste Kapitän Kai Keller in 
der ersten Halbzeit. Nach mehrmonatiger Verletzungspause konn-
te sein Bruder Marcel wiederum ins Training einsteigen. 
Startelf: K. Eggs - S. Geist, S. Massa, S. Haußler, Mo. Leone - D. 
Uhl, I. Terzic - T. Kübler - K. Keller (C), M. Schwab, Mi. Leone
AW: M. Sommer, N. Schuller, C. Burkhardt, P. Reichelt, N. Warten-
berg, M. Spengler, F. Kretschmann
Tore: Mi. Leone (10.)

Spielbericht Reserve 8. Spieltag 19.10.2025
TSV Untersteinbach – TSG Verrenberg  � 4:1
Startelf: M. Sommer - J. Klein, C. Beier, N. Schuller, N. Geiger - S. 
Geist, F. Kretschmann, F. Seybold (C) - M. Spengler, N. Warten-
berg, D. Burkhardt
AW: M. Thoma, J. Riepe, D. Schablitzki, T. Ungerer 
Tore: S. Geist (7.), M. Spengler (47., 81.), T. Ungerer (87.)

Herren-Ü32 Bezirkspokal 08.10.2025 
TSV Untersteinbach – TSV Hardthausen � 1:2
Herren Ü32 3. Spieltag 15.10.2025 
TSG Verrenberg – TSV Untersteinbach � 4:0

Die nächsten 3 Spieltage:
So., 26.10. in Untersteinbach gegen TSV Neuenstein 2
Spielfrei Reserve
15.00 Uhr 1. Mannschaft
So., 02.11. in Hardthausen (2. Mannschaft)
Spielfrei Reserve
12.30 Uhr 1. Mannschaft
So., 09.11. in Untersteinbach gegen SV Lampoldshausen 
Spielfrei Reserve
14.30 Uhr 1. Mannschaft
Herren-Ü32:
Sa., 01.11. in Untersteinbach gegen TSG Waldenburg
18.00 Uhr, Kreisliga
Sa., 15.11. in Bitzfeld 
18.00 Uhr, Kreisliga

Abteilung Volleyball
Ergebnisse Mixed-Teams und Herren-Heimspiele vor der 
Brust
Am Wochenende waren unsere Mixed-Teams im Einsatz.
Die Mixed 2 hatte am Samstag die Gegner aus Langenbeutingen 
und Öhringen in heimischer Halle zu Gast. Im ersten Spiel gegen 
Langenbeutingen fand man über die komplette Spieldauer nie so 
richtig zum eigenen Spiel. Zu viele Eigenfehler sorgten entspre-
chend für eine 0:2-Niederlage. Im zweiten Spiel gegen Öhringen 
machte man dies wesentlich besser und so entwickelte sich ein 
spannendes Spiel auf Augenhöhe. Nach dem Gewinn des ersten 
Satzes musste man jedoch auch hier noch die Niederlage einste-
cken.
Die Mixed 1 war am Sonntag dafür umso erfolgreicher und ge-
wann beide Spiele gegen Diefenbach und Rielingshausen un-
gefährdet mit 2:0 Sätzen.
Weiter geht es für die Mixed-Teams in 3 Wochen.

Am kommenden Wochenende laden unsere Herren zu ihren 
jeweils ersten Heimspielen.
Die Herren 1 spielen am Samstag ab 17.00 Uhr in Untersteinbach. 
Für Essen und Getränke ist gesorgt. Gegner sind die Barock 
Volleys Ludwigsburg 5 und der TSV Schmieden.
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Die Herren 2 empfangen zuvor ab 14.00 Uhr in Öhringen (Sport-
halle Grundschule Limespark) die TSG Schwäbisch Hall und den 
VC Freudental 2.
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer!

Die Ergebnisse vom Wochenende:
Mixed 1 
TSV - SV Diefenbach � 2:0 (25:18; 25:16)
TB Rielingshausen - TSV 	�  0:2 (17:25; 17:25)
Mixed 2 
TSV - TSV Langenbeutingen � 0:2 (18:25; 23:25)
TSV - TSG Öhringen � 1:2 (25:22; 13:25; 20:25)

Am kommenden Wochenende spielen:
Herren 1 
VSG - Barock Volleys MTV Ludwigsburg  
Samstag, 25.10.2025 ab 17.00 Uhr in Untersteinbach
VSG - TSV Schmieden 
Samstag, 25.10.2025 ab 17.00 Uhr in Untersteinbach
Herren 2 
VSG - TSG Schwäbisch Hall 
Samstag, 25.10.2025 ab 14.00 Uhr in Öhringen (Sporthalle 
Grundschule Limespark)
VSG - VC Freudental 
Samstag, 25.10.2025 ab 14.00 Uhr in Öhringen (Sporthalle 
Grundschule Limespark)
Damen 1 
MADS Ostalb - VSG 
Samstag, 25.10.2025 ab 14.00 Uhr in Mutlangen
Damen 2 
TSV Crailsheim - VSG 
Samstag, 25.10.2025 ab 15.00 Uhr in Crailsheim

WINDISCHENBACH

Liederkranz Windischenbach
Singstundentermine:
Männerchor: Donnerstag, 23.10. um 20.00 Uhr
Die Proben finden immer im Keller der Kelter 
Windischenbach statt. Bei Interesse gerne bei 
Rose Stutzmann, Tel. 07941/989848 melden.

Aus den Nachbargemeinden

Skiclub Brettach-Geddelsbach
Liebe Mitglieder,
auf unserer Homepage könnt ihr das komplette Ausfahrtenpro-
gramm herunterladen und euch zu den Ausfahrten anmelden. Wir 
würden uns freuen, wenn wieder zahlreiche Skifans zu den Aus-
fahrten mitgehen.
Am 08.11.2025 findet um 20.00 unsere Jahreshauptversamm-
lung in der Kelter Geddelsbach statt. Starten werden wir um 19.00 
mit einem kleinen Imbiss. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1.	Begrüßung
2.	Bericht des Schriftführers
3.	Bericht des Kassiers
4.	Bericht der Kassenprüfer
5.	Entlastung der Vorstandschaft
6.	Wahlen
7.	Vorstellung des neuen Ausfahrtenprogrammes und weiterer 

Aktivitäten
8.	Verschiedenes

Wir suchen dringend Verstärkung in der Vorstandschaft. 
Denn ohne Vorstand und Beisitzer kann der Skiclub nicht 
weiter existieren. Habt ihr Lust? Dann meldet euch bitte bei 
Marcel Kircher, Tel. 0152/27234095.
Skibasar:
Warenannahme: 07.11.2025 von 18.00 - 20.00 Uhr in der Kelter in 
Geddelsbach
Verkauf: 08.11.2025 von 9.00 - 12.00 Uhr
Warenabholung: 08.11.2025 von 12.30 - 13.30 Uhr
Helfer sind herzlich willkommen und dürfen sich bei Margit Kir-
cher, Tel. 07946/2274 gerne melden.

Skigymnastik:
Macht euch fit für die Piste. Wir haben am 06.10.2025 bereits 
begonnen. Immer montags von 18.30 - 20.00 Uhr in der Sport-
halle Unterheimbach. Die Skigymnastik findet bis voraussichtlich 
Ende März 2026 statt. Für Mitglieder natürlich kostenlos. Bitte 
denkt an Sportkleidung, Getränke und bringt ggf. eine Sportmat-
te mit.

Skilift:
Auch diese Saison möchten wir den Skilift in Brettach wieder auf-
bauen in der Hoffnung, dass es diesen Winter genug Schnee gibt.
Der Aufbau findet am Samstag, 06.12.2025 um 13.30 Uhr statt. 
Sollten sich keine Helfer melden für den Auf- und Abbau sowie für 
den Liftbetrieb, werden wir den Skilift auch nicht aufbauen! Bitte 
meldet euch bei Marvin Wieland,Tel. 01511/7428269.

Sinfoniekonzert Orchesterverein Öhringen
Das jährliche Herbstkonzert findet dieses Jahr unter bewährter 
Leitung von Uwe Reinhardt am Sonntag, 16. November 2025 um 
17.00 Uhr wie immer in der KULTURA statt. Wir laden Sie herzlich 
ein zu einem wunderbaren Programm, dieses Mal mit Beethovens 
2. Sinfonie, dem berühmten d-Moll-Klavierkonzert von Wolfgang 
Amadeus Mozart mit der Solistin Friederike Haug und der Ouver-
türe zu „Die Geschöpfe des Prometheus“ von Ludwig van Beet-
hoven. Sie dürfen sich auf ein musikalisches Erlebnis mit strah-
lenden Klängen, großen Kontrasten und mit viel Tiefgang freuen.
Zu Beginn erklingt die Prometheus-Musik, mit der Beethoven den 
Nerv seiner Zeit trifft. Prometheus war als Lichtbringer eine Sym-
bolfigur von Aufklärung und Idealismus. Und diese Ouvertüre gilt 
in der Musikwissenschaft als Keimzelle für alle neun Sinfonien 
und Musterbeispiel für die sinfonische Schaffensweise des Meis-
ters.
Das d-Moll-Konzert von Mozart aus dem Jahr 1785 gilt als sein 
dramatischstes und als eines der schönsten Klavierkonzerte über-
haupt. Die Musik entwickelt sich spannungsreich und voller dämo-
nischer Bilder, mit kontrastreichen und konflikthaft verlaufenden 
Linien zwischen Soloklavier und Orchester. Mozart hat sich mit 
diesem Konzert vom Virtuosenkonzert verabschiedet. Die Struktur 
der Komposition zeigt den Ausdruckswillen zweier gleichberech-
tigter Partner.
Friederike Haug, Stuttgart, unserem Publikum aus mehrfachen 
Auftritten als Solistin gut bekannt, wird dieses wunderbare Konzert 
interpretieren.
Beethovens 2. Sinfonie, geschrieben in der königlich glänzenden 
Tonart D-Dur, fasziniert durch die scharfen Kontraste bei der Wahl 
der musikalischen Mittel, dynamisch zwischen laut und leise und 
harmonisch zwischen Moll und Dur. Insgesamt stellt sich die 
Sinfonie als ein musikalisches Drama ohne Worte dar. Nichts in 
diesem Werk deutet auf die schwere Lebenskrise hin, in der sich 
Beethoven 1801 befand, als er dieses musikalisch von kraftvoller 
und gelassener Grundstimmung geprägte Werk vollendete.
Karten sind im Vorverkauf bei der Buchhandlung Rau (Tel. 07941/ 
91980) zu erhalten und natürlich an der Abendkasse. Die Plätze 
sind nicht nummeriert.
Weitere Informationen zu unserem Orchester und zum Programm 
gibt es auf unserer Homepage unter www.orchesterverein-oeh-
ringen.de, über die Sie sich auch gern zu einem regelmäßig er-
scheinenden Newsletter anmelden können. Wer Interesse hat am 
Mitspielen, sollte sich auf jeden Fall melden (Tel. 07941/606909). 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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Forstbetriebsgemeinschaft Öhringen

Einladung zum Waldtag 2025
Sicherer Einsatz der Forstseilwinde im Privatwald 
Freitag, 7. November 2025, 13.00 Uhr
Ort: Westlich von Westernbach.
Die Forstseilwinde ist auch im Privatwald bei der Holzernte nicht 
mehr wegzudenken. Doch deren Einsatz ist nicht ungefährlich. 
Woran erkennt man, dass die Seilwinde technisch in Ordnung ist?
Wie wird sie gefahrenfrei eingesetzt? Ein Team der Berufsgenos-
senschaft berichtet aus seinen Erfahrungen und erläutert an 
praktischen Beispielen, worauf es ankommt.
Bitte eigenen Forsthelm mitbringen!
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Der ausgeschilderte FBG-Weg zum Veranstaltungsort beginnt am 
Sportplatz in Westernbach.
Die Forstbetriebsgemeinschaft Öhringen lädt ein und bittet um 
Anmeldung unter: info@fbg-oehringen.de oder telefonisch unter  
07948/797 bis Mittwoch, 5.11.2025

Landratsamt Hohenlohekreis

Klima-Zentrum bietet kostenfreie Unterrichtsprogramme  

Klimaschutz und Artenvielfalt für Kinder 
– mit Polarfuchs Paul und der Honigbiene 
Polly 
Das Klima-Zentrum Hohenlohekreis bringt Klimaschutz und Ar-
tenvielfalt kindgerecht in Kindergärten und Schulen. In zwei Pro-
jekten mit den Handpuppen Polarfuchs Paul und Honigbiene 
Polly entdecken Kinder spielerisch die Auswirkungen des Klima-
wandels und lernen, was sie selbst für die Umwelt tun können. 
Denn nur, was wir kennen(-lernen), können wir auch schützen. 
Dabei stehen spannende Themen wie Klimawandel, erneuerbare 
Energien sowie der Artenschutz im Mittelpunkt.
Projekt 1: Polarfuchs Paul und der Klimawandel
Polarfuchs Paul, bekannt aus dem nahe liegenden Wildpark Bad 
Mergentheim, zeigt Kindern, wie sich sein Lebensraum durch den 
Klimawandel verändert. Die Kinder erfahren, warum das Eis 
schmilzt und was das mit unserem Alltag zu tun hat. Mit allen 
Sinnen werden die Kräfte von Sonne, Wind und Wasser (Erneu-
erbare Energie) erlebt, und der bewusste Umgang mit Energie 
spielerisch thematisiert.
Projekt 2: Honigbiene Polly + Wildbiene Wilma und der Klima-
schutz
Die Honigbiene ist allen Kindern aus den heimischen Gärten 
bekannt. Doch wer kennt Mauerbiene, Holzbiene & Co.? Auch ihr 
Lebensraum ist bedroht. Polly und Wilma machen Kinder mit der 
Vielfalt heimischer Wildbienen vertraut und zeigen, wie Klima-
schutz und Artenvielfalt zusammenhängen.
Die Projekte Polarfuchs Paul und Honigbiene Polly richten sich 
gezielt an Vorschulkinder sowie an Schülerinnen und Schüler der 
ersten bis vierten Klasse.
Projekt 3: Spielerisch die Eigenschaften einer Photovoltaik-
zelle kennenlernen
Durch einfache Experimente mit Photovoltaik-Zellen erhalten 
Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe einen spannenden Ein-
stieg in das Thema erneuerbare Energien. Für die Versuche wer-
den lediglich Multimeter benötigt. Erste elektrotechnische Grund-
kenntnisse sind hilfreich, aber keine Voraussetzung.
Projekt 4: Nachhaltigkeit, Werte und die 17 Ziele der Vereinten 
Nationen
Für Klassen der Mittel- und Oberstufe liegt der thematische 
Schwerpunkt des Unterrichtsangebotes auf den 17 Nachhaltig-
keitszielen der UN mit Fokus auf bezahlbare und saubere Energie 
sowie auf Klimaschutzmaßnahmen. Diese Themen werden in 

einem fünfstündigen Projekttag mit Methoden im Sinne der Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung erarbeitet.
Das Angebot ist für Kindergärten und Schulen kostenlos. Es wird 
lediglich ein Raum sowie eine Begleitperson für die Gruppe be-
nötigt.
Für weitere Informationen und Buchungsanfragen steht das Kli-
ma-Zentrum Hohenlohekreis unter klimazentrum@hohenlohe-
kreis.de zur Verfügung. Wer selbst gerne im Auftrag des Klima-
Zentrums in Kindergärten und Schulen referieren möchte, kann 
sich ebenfalls an das Klima-Zentrum wenden.

Stromüberschuss im Griff

Photovoltaik bleibt attraktiv
Seit mehr als 20 Jahren besteht das Erneuerbare-Energien-Ge-
setz (EEG). Wer eine PV-Anlage auf oder an seinem Gebäude 
betreibt, erhält eine in diesem Gesetz festgelegte Mindestvergü-
tung für den ins Netz eingespeisten Strom. Das EEG setzt auch 
weiterhin auf einen massiven Ausbau erneuerbarer Energien. Mit 
den als „Solarspitzengesetz“ bekannten Änderungen, die seit 
einigen Monaten gelten, will der Gesetzgeber jedoch Netzüber-
lastungen durch zu hohe Stromeinspeisungen vermeiden. Trotz-
dem bleibt Photovoltaik (PV) für Privathaushalte weiterhin interes-
sant.
Das Solarspitzengesetz schreibt Maßnahmen zur Vermeidung 
von temporären Erzeugungsüberschüssen vor. Aber was heißt 
das eigentlich? Joachim Schröder, Leiter des Klima-Zentrums 
Hohenlohekreis, fasst zusammen, was aktuell für Photovoltaik-
Anlagen gilt.
Sinkende Preise bei hoher Stromproduktion
Wenn die Sonne scheint, produzieren viele PV-Anlagen gleich-
zeitig Strom. Steigt die Stromproduktion, steigt auch die Netzbe-
lastung und der Markt reagiert mit sinkenden Börsenstrompreisen. 
Bei sehr hoher Produktion sind sogar negative Preise möglich.
Mit dem Solarspitzengesetz haben die Betreiber keinen Vergü-
tungsanspruch für die Zeit, in welcher der Preis negativ ist. Das 
Gesetz kompensiert diesen Nachteil jedoch: Verbraucher erhalten 
ab Inbetriebnahme für 20 Jahre eine Einspeisevergütung. Dieser 
Zeitraum verlängert sich um die Tage, an denen keine Vergütung 
gezahlt wurde.
Wer ist an die Regelung gebunden?
Diese Regelungen gelten für alle Haushalte, die nach dem 25. 
Februar 2025 eine PV-Anlage in Betrieb nehmen werden oder 
genommen haben und für alle PV-Anlagen ab zwei Kilowatt Leis-
tung. Voraussetzung ist jedoch die Installation eines intelligenten 
Messsystems (Smart Meter). Wer bislang keinen Smart Meter hat, 
muss die Einspeisung auf 60 Prozent der installierten Leistung 
begrenzen. Privathaushalte mit Ein- und Zweifamilienhäusern 
haben dabei typischerweise PV-Anlagen mit drei bis 20 Kilowatt 
Leistung (kWp) installiert.
Wer vor dem 25. Februar 2025 eine PV-Anlage in Betrieb genom-
men hat, kann sich freiwillig für die Anwendung der neuen Re-
gelungen entscheiden und auf einen Vergütungsanspruch bei 
negativen Preisen verzichten. Dafür wird eine um 0,6 Cent höhe-
re Vergütung für den eingespeisten Strom gewährt.
Eigenverbrauch ist vorteilhaft
Haushalte sollten den von der PV-Anlage produzierten Strom 
möglichst selbst verbrauchen, wenn der ins Netz gespeiste über-
schüssige Strom nicht vergütet wird. Hilfreich sind dabei flexibel 
nutzbare Geräte wie Waschmaschine oder Wallbox. Viele PV-An-
lagen werden außerdem mit Batteriespeichern installiert, die 
ebenfalls den Anteil des selbst verbrauchten Stroms erhöhen.
Netzanschluss
Wer eine PV-Anlage in Betrieb nehmen will, muss den zuständi-
gen Verteilnetzbetreiber (VNB) zuvor über den dafür notwendigen 
Netzanschluss informieren. Den zuständigen Netzbetreiber findet 
man unter VNBdigital.de. Dort kann der Netzanschluss direkt 
angemeldet werden.
Individuelle Beratung
Fragen zum Thema Photovoltaik, Speichermöglichkeiten sowie 
Heiztechniken und Sanierungsmöglichkeiten beantworten die Ex-
perten des Klima-Zentrums Hohenlohekreis. Eine Anmeldung zur 



kostenlosen Beratung ist an klimazentrum@hohenlohekreis.de 
zu richten. Die Klima-Experten sind ebenfalls erreichbar unter der 
Telefonnummer 07940/18-1948. Beratungen finden immer mon-
tags von 15.00 bis 17.00 Uhr online, telefonisch oder in einem 
persönlichen Gespräch statt.

Hygieneschulung mit Folgebelehrung am 18. November 2025

Handhygiene und Lebensmittelsicherheit für 
Direktvermarkter
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Veterinäramt des Hohenlohekreises am Diens-
tag, 18. November 2025, von 15.00 bis 17.00 Uhr eine Hygiene-
schulung mit Folgebelehrung für direktvermarktende Betriebe im 
Hohenlohekreis an.
Direktvermarktende Betriebe sind gesetzlich verpflichtet, die 
geltenden Hygienebestimmungen einzuhalten. Daher ist die Teil-
nahme an einer entsprechenden Schulung in zweijährigem Rhyth-
mus erforderlich. In diesem Jahr steht zusätzlich das Thema 

„Handhygiene – warum ist sie so wichtig und was muss alles 
beachtet werden“ auf dem Programm.
Teilnehmen können sowohl Betriebsinhaberinnen und Betriebs-
inhaber als auch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter direktvermark-
tender Betriebe im Hohenlohekreis. Im Anschluss an die Schulung 
wird eine Bescheinigung über die Teilnahme an der Folgebeleh-
rung nach dem Infektionsschutzgesetz ausgestellt.
Der Veranstaltungsort ist die Aula der Akademie für Landbau und 
Hauswirtschaft, Schlossstr. 1, 74635 Kupferzell. Eine Anmeldung 
ist bis 13. November 2025 unter http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.
de oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@hohenlohekreis.de 
möglich.

! !BITTE, denken Sie daran,
Ihre Anzeige 

rechtzeitig aufzugeben!
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KEVIN WIELAND
DÜRRNAST 4 • 74535 MAINHARDT

TEL. (0 79 03) 25 76 • FAX 26 90

WIR EMPFEHLEN DIESE WOCHE:
• gemischtes Hackfleisch

• frischen Schweinebauch

• hausgemachte Leberknödel

Öffnungszeiten:
Di. und Mi., 9.00 bis 12.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr, Do., geschlossen, 
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Sa., 8.00 bis 12.00 Uhr

• Apfel-Zwiebel-Leberwurst

•  Gelbwurst



WENN PLÖTZLICH ALLES ANDERS 
IST, DÜRFEN SIE UNS VERTRAUEN.

ÖHRINGEN TEL. 07941-91 91 0                     KÜNZELSAU TEL. 07940-55 4 33
www.dorn-bestattungen.de

einfühlsam & respektvoll 

POWER GESUCHT (M/W/D)

MAURER/
BETONBAUER
+  Arbeitszeiten nach Maß
+ Neuestes Arbeitsgerät, keine Fernbaustellen
+ Sehr gutes Gehalt
+  Gauer Team-Power

Austraße 12
74613 Öhringen
T. 07941 912713
gauer-bau.de

 direkt zum Job

Empfehlung der Woche:

Frische Leberknödel, offenes Filderkraut

www.hofmetzgerei-hack.de

74629 Windischenbach · Telefon 0 79 46/16 39 · Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr
Hofmetzgerei Hack Lindelberg

Angebot vom 20.10. - 25.10.2025: 

zarter Braten
- vom Weideochsen - 100 g  2,05 € 

Kassler, mild geräuchert 100 g  1,55 €
gerauchte Peitschenstecken Paar  2,80 € 

bunte Paprikalyoner 100 g  1,65 €
Bio-Rauchkäse 100 g  2,20 €

Wir schlachten/zerlegen, machen all unser Wurstsortiment selbst 
und danken unserer Kundschaft für ihr Vertrauen.

Vom Feinschmecker-Wettbewerb wurden wir unter den besten 
500 deutschen Metzgern ausgezeichnet!

PLATZIERUNGSWÜNSCHE werden nach Möglichkeit 
erfüllt, können jedoch nicht immer berücksichtigt werden.


